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Ein Hoch auf unseren neuen Bürgermeister!

PATRICK DORNER
IST NEUER BÜRGERMEISTER
Nach siebzehnjähriger Amts-

zeit wurde DI Werner Kirch-

steiger am 24. Jänner 2024 als 

Bürgermeister .  [...] 

Mehr auf  Seite 4

JETZT DOPPELT AUF DIE 
KRAFT DER SONNE SETZEN!
Mit der verdoppelten Solarther-
mie Förderung des Landes nun 
Solar und Photovoltaik kombi-

nieren [...] 

Mehr auf  Seite 30

50 JAHRE FAMILIENGLÜCK & 
QUALITÄTSBETREUUNG
Seit 1974 prägt TAGESMÜT-
TER STEIERMARK die Kin-

derbetreuung in der Steiermark. 

[...| 

Mehr auf  Seite 16

KRÖTENZAUN & 
AMPHIBIEN-MONITORING
Da dieser Februar wieder sehr 
warm und feucht ausgefallen 

ist,     [...] Mehr auf  Seite 34

ZUGESTELLT DURCH DIENSTLEISTUNGEN MAITZ
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 T:0316 27 13 27 眀.niederl.co.at 

Ihr Leben ist zu Hause.

• Heimhilfe

• Pflegeassistenz

• DGKP

• QuereinsteigerIn

WIR SUCHEN

Hilf uns helfen.  

stundenweise bis hauptberuflich

jobs@pflegeaktiv.at

Tel. 03135 47561

8077 Gössendorf
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Liebe Leserinnen!

Liebe Leser!

Ich ho昀昀e, Sie sind alle gut in das neue Jahr 
gestartet und konnten die letzten milden 

Wintertage genießen.

Dieses neue Jahr hat auch bei uns 

in der Marktgemeinde Hausmann-

stätten Veränderungen mit sich ge-

bracht. Einige von Ihnen waren am 24. 

Jänner 2024 dabei, als in Hausmannstät-

ten der Bürgermeisterwechsel vollzogen 

wurde und die Amtszeit von Herrn DI 

Werner Kirchsteiger nach mehr als 17 

Jahren einen feierlichen Abschluss fand.

Ich darf  mich auch an dieser Stel-

le nochmals bei Herrn DI Werner 

Kirchsteiger für sein Wirken bedan-

ken. Ohne seinen unermüdlichen 

Einsatz würde Hausmannstätten 

heute nicht so dastehen. In seiner 

Funktionsperiode als Bürgermeister 

wurden viele Projekte realisiert, die 

unsere Gemeinde noch viele weitere 

Jahre bereichern werden. Danke für 

alles und ich wünsche dir alles er-

denklich Gute für deinen neuen Le-

bensabschnitt – genieße deine Frei-

zeit mit vielen schönen Erlebnissen!

Auf  diesem Wege nütze ich auch die Mög-

lichkeit, um Ihnen meine Person etwas 

näher vorzustellen: Mein Name ist Patrick 

Dorner, ich bin in Hausmannstätten auf-

gewachsen und lebe seit mittlerweile 10 

Jahren mit meiner Frau und meinen zwei 

Kindern in unserem Haus in der Dorf-

straße. Ich arbeite beim Land Steiermark 

in der Fachabteilung Katastrophenschutz 

und durfte im Jänner -  nach dreieinhalb 

Jahren als Vizebürgermeister - das Amt 

des Bürgermeisters für unsere Gemeinde 

übernehmen. In meiner Freizeit spiele 

ich im Tennisclub Hausmannstätten ger-

ne den einen oder anderen Ballwechsel, 

bin Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 

Hausmannstätten und verbringe die ver-

bleibende Zeit gerne mit meiner Familie 

und Freunden.

Meine Motivation in die Politik zu ge-

hen war immer, unseren Nachkommen 

zumindest die Rahmenbedingungen für 

ein gleichwertiges Leben zu ermöglichen. 

Dieses Ziel möchte ich gemeinsam mit Ih-

nen für unseren Ort mit Wertschätzung, 

Respekt und Zusammenarbeit erreichen.

Unsere Arbeit trägt bereits erste Früch-

te. Unterstützt durch das milde Wetter 

in den Wochen nach Weihnachten ist es 

uns bereits gelungen, die Dach昀氀ächen des 
Kindergartens einzudecken. Als großes 

Dankeschön an alle unermüdlichen Ar-

beiterinnen und Arbeiter wurde am 15. 

Februar 2024 die Gleichenfeier begangen. 

Die nächsten Firmen sind schon im An-

marsch, um das Projekt zeitgerecht zum 

Kindergartenstart im September des heu-

rigen Jahres fertigzustellen.

Kurz vor der Fertigstellung sind ebenfalls 

die Umbauarbeiten für die Ordinations-

räumlichkeiten der zweiten Arztkassen-

stelle im Marktzentrum. Wir sind guter 

 Vorwort des Bürgermeisters
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Dinge, dass Herr Dr. Petz wie geplant 

Anfang April 2024 die neue Ordination 

erö昀昀nen kann. Aber nicht nur bei man-

chen Wehwehchen zahlt es sich aus in das 

Marktzentrum zu kommen: Am 01. März 

2024 ö昀昀nete die „Loungeria“ (ehemaliges 
Café Sichtbar) ihre Pforten und ist seither 

ein Tre昀昀punkt für Junge und Junggeblie-

bene. Mit der Bäckerei Hubert Auer bei 

der Wohnanlage Hafnerhof, hat sich ein 

weiterer Traditionsbetrieb in Hausmann-

stätten angesiedelt und lädt ebenso zum 

Verweilen ein.

Eine Tradition darf  ich hier aufrechter-

halten und Sie liebe Leserinnen und Leser 

an unser Spendenkonto „Hausmannstät-
ten hilft“ erinnern. Sollten Sie 昀椀nanzielle 
Hilfe benötigen, melden Sie sich bitte bei 

mir oder bei unseren MitarbeiterInnen im 

Bürgerservice. Ihr Anliegen wird von uns 

vertraulich behandelt!

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes 

Osterfest und einen sonnigen Start 

in den Frühling.

Herzlichst ihr Bürgermeister 

Patrick Dorner

(+436648570511)
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Angelobung des neuen Bürgermeisters durch den 

Bezirkshauptmann Andreas Weitlaner
Bgm. a.D. DI Werner Kirchsteiger überreicht symbolisch an seinen Nachfolger 

Bgm. Patrick Dorner den Schlüssel zum Gemeindeamt.

Nach siebzehnjähriger Amtszeit 

wurde DI Werner Kirchsteiger am 

24. Jänner 2024 als Bürgermeister 

der Marktgemeinde Hausmann-

stätten verabschiedet und Patrick 

Dorner als neuer Bürgermeister 

vereidigt. Als neuer 1. Vizebürger-

meister wurde DI Gerald Sibetz 

gewählt. Wir wünschen unserem 

neuen Bürgermeister und unserem 

neuen Vizebürgermeister alles Gute 

und viel Erfolg in ihren Funktionen. 

 Patrick Dorner ist neuer Bürgermeister

2010

‣ Neubau 1. Lagerhalle 
 Wirtschaftshof
‣	 Gründung
 Kleinregion GU-Süd

2011

‣ Erweiterung Kirchweg 7 
 für Kindergarten und Hort
‣ Installierung Kinderkrippe
‣ Kooperation Sperrmüllsammlung 
 mit Gemeinde Fernitz

2012

‣ Statt 4 x nun 19 x im Jahr 
 Sperrmüll jährlich
‣ Kletterpyramide
‣ Tunneleröffnung

2014

‣ Start Ortsrückbau 
‣ Umbau alte Volksschule

2013

‣ Straßenrückbau
‣ Hochwassereinsatz
‣ Konzept für die Gestaltung der 
 Ortsdurchfahrt 

2015

‣ Umstellung Straßen-
 beleuchtung auf LED
‣ Sanierung Mittelschule 
 von 2015 bis 2018

Anlässlich der Verabschiedung von DI Werner Kirchsteiger möchten wir hier seine siebzehn Jahre Amtszeit Revue passieren lassen:

2007

2006

‣  Verzicht auf Versendung der Weihnachtsbillets
 - mit diesem Geld werden sozialschwache 
 Familien in Hausmannstätten unterstützt.
‣  Einführung Bürgermeisterfrühstück

‣  Start Planung Radwegenetz-Ausbau
‣  Ortsumfahrung Detailplanung Himmelreich-Tunnel
‣  Erster Wirtschaftstag, erster Sporttag 
 mit Eröffnung Beachballplatz
‣  Beginn Sanierung Turnhalle: Lüftung, Heizung
‣  Beginn Ankauf Fahrzeuge für Wirtschaftshof
‣  Start 1. Advent am Marktplatz
 

2008

‣  Sanierung Wohnhaus 42 inkl. 
 barrierefreie Erschließung
‣  Beginn: Erweiterung Kindergarten-
 Gruppen, Fußgängerübergang zwischen
 Gemeindeamt – Einkaufszentrum
‣ Gründung Umfahrungskomitee

2009

‣  Start: Eltern-Parkplatz (Trummer)  
 neben Friedhof 2009-2011
‣  Start: Ortsumfahrung 
 Himmelreich-Tunnel
‣  Sanierung Turnhallenboden 
  und Wandverkleidung
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2016

‣ PV Anlage Gemeinde 15 kWp
‣ Gehweg Richtung Hofer
‣ Grundankauf für Erweiterung Wirtschaftshof

2017

‣ Erweiterung Kirchweg 7 für Kindergarten   
 und Hort
‣ Installierung Kinderkrippe
‣ Kooperation Sperrmüllsammlung 
 mit Gemeinde Fernitz

2018 ‣ Flutlichtanlage Beachballplatz, Kletterpyramide
‣ Verordnung 30-km/h 
 Geschwindigkeitsbeschränkung für den 
 gesamten Ort (ausgenommen Vorrangstraßen)
‣ Pumptrack und Hundewiese
‣ Sanierung Judendorfstraße
‣ Familienfreundliche Gemeinde

2019 2021

2020 2022

2023

‣ Sanierung Spielplatz
‣ Notstromaggregat FF, Pumptrack
‣ Parkplatzerweiterung samt Parkgestaltung MS
‣ Gründung KEM – Klima und Energiemodellregion GU-Süd
‣ Zerti昀椀zierung Familienfreundliche Gemeinde
‣ Förderung öffentlicher Verkehr
‣ Förderung GTS-Elternbeiträge
‣ Zerti昀椀kat goldener Boden
‣ Freies WLAN

‣ Start Machbarkeitsstudie Um-Ausbau-Kindergarten
‣ Einrichtung von Coronamaßnahmen und 
 Hilfestellung für die Bevölkerung

‣ Erweiterung Photovoltaikanlage Gemeindeamt 
 37,5 kWp und 55 kWh Speicher. 
‣ Installierung: Schülerlotsen
‣ Start Architektenwettbewerb Kindergarten
‣ Bürgermeister erhält Ehrenring
‣ Marktgemeinde stellt auf Bioenergie um
‣ Blackout-Prävention

‣ Projekt Hausmannstätten hilft 
‣ Umsetzungskonzept für einen 昀氀ächendeckenden
 Breitbandausbau mit Glasfasernetzen

‣ Schaffung 2. Kassenstelle 
 praktischer Arzt
‣ Grundsteinlegung für den 
 Kreisverkehr im Zentrum

In seiner Laufbahn als Bürgermeister wuchs der Per-

sonalstand von 22 auf  35 Bedienstete. Als Chef  hatte 
unser Bürgermeister immer ein o昀昀enes Ohr für unsere 
Anliegen und Probleme. Er begegnete uns stets wert-

schätzend, unterstützte uns und gab jedem Einzelnen 

die Möglichkeit, sich bestmöglich weiterzuentwickeln. 

Seine positiven Eigenschaften wie Empathie, Durch-

setzungsvermögen und Lösungsorientiertheit haben 

uns beeindruckt und waren für uns eine große Berei-

cherung. Seine Führung hat uns zu dem Team ge-

macht, das wir heute sind und dafür sind wir ihm sehr 

dankbar.
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 Das „Wir“ verbindet
Heute bin ich im Gespräch mit Leonie 

Hausch (21). Es war ein Zufall, der Leonie 
zu uns führte – durch einen Freund, der hier 

seinen Zivildienst ableistete. Eine Probestun-

de und ein Schnupperdienst genügten und 

Leonie wusste: Hier, beim Roten Kreuz, 
liegt ihre Bestimmung. So begann ihre 
Reise als ehrenamtliche Sanitäterin, 
die ihr Leben auf  vielfältige Weise ver-
ändert und bereichert.
Die Herausforderung, während der Matu-

ra auch noch die Sanitäterausbildung zu 

absolvieren, schreckte Leonie nicht ab. Im 

Gegenteil, sie empfand es als Privileg, die-

se Möglichkeit zu haben. Die Lehrer in der 

Schule haben das respektiert und rückbli-

ckend auch unterstützt. 

Das, was es ausmacht sich ehrenamtlich als 

Sanitäterin zu engagieren geht über „Acti-
on“ und Retten hinaus. Es geht um die tiefe 
Verbindung zu Menschen in unterschied-

lichsten Lebenssituationen. Besonders erin-

nert sie sich an einen Heimtransport einer 

älteren Dame, die über ihren verstorbenen 

Gatten sprach. Die Dame erzählte von ih-

rem schmerzlichen Verlust und ihrer Ein-

samkeit. Diese Momente sind mehr als nur 

ein Dienst – es entwickelte sich ein ganz 

persönliches vertrautes Gespräch. Zu Hause 

angekommen hielt sie Leonies Hände, be-

dankte sich von Herzen und überreichte ihr 

eine Rose, die sie tags zuvor zum Geburtstag 

bekommen hatte. Diese Rose hat heute, ge-

trocknet, einen besonderen Platz in Leonies 

zuhause.

Der Zusammenhalt im Team ist es, der die-

se ehrenamtliche Arbeit so besonders und 

wertvoll für sie macht. Die Kolleginnen und 

Kollegen sind mehr als das. Die Fähigkeit, 

sich ohne Worte zu verstehen, wird in emoti-

onal herausfordernden Momenten zu einem 

wertvollen Geschenk.

Leonies Eltern waren stets ihre unterstüt-

zenden Begleiter auf  diesem Weg. Die Ent-

scheidung, Sanitäterin zu werden, wurde 

von ihnen mit Stolz getragen. Die Familie ist 

nicht nur Rückhalt, sondern auch ein Ort, 

an dem Erlebnisse verarbeitet und Emotio-

nen geteilt werden können.

Mit einem Blick in die Zukunft sieht sich Le-

onie selbstverständlich am Rettungswagen. 

Die Integration des Rettungsdienstes in ih-

ren Alltag ist ihr in den letzten Jahren gelun-

gen. Die Menschen hier auf  der Dienststelle 

in Kalsdorf  seien etwas ganz Besonderes: 

die Vielfalt und der Zusammenhalt, die Ein-

heit und das Team, sowie das Respektvolle 

und der Rückhalt von allen sind nur ein paar 

Attribute, die das „Wir“ in Kalsdorf  ausma-

chen.

Abschließend ruft Leonie die Bevölkerung 

dazu auf, an Veranstaltungen teilzunehmen 

und die Menschen hinter dem Rettungs-

dienst kennenzulernen. Für bisher unent-

schlossene richtet sie einen Appell: „kommt 
vorbei, schaut euch das an, schnuppert un-

verbindlich rein“.  Das Rote Kreuz bietet 
viele Möglichkeiten des Engagements – weit 

über den reinen Rettungsdienst hinaus.

Leonies Geschichte ist nicht nur eine von 

Engagement, sondern vor allem eine Ge-

schichte von Herzlichkeit und Menschlich-

keit. Wir sind stolz, Leonie in unserer 
Mitte zu haben, und danken ihr für Ih-
ren Beitrag für das „Wir“ in Kalsdorf !

WIR SIND DA, UM ZU HELFEN.u IM NOTFALL 144
Sanitätseinsätze
(Krankentransporte) 14 8 44
Rotkreuz-Servicecenter
(kostenlose Hotline für Erste Hilfe 
Kurse, Rufhilfe, Jugendrotkreuz, 
freiwillige Mitarbeit, Rotkreuz-
Card)

0800 222 144

Gesundheitstelefon
Ärztesuche: www.ordinationen.st

1450

Blutspendedienst 0800 190 190

Pflege und Betreuung 050 1445 10200
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TEAM ÖSTERREICH TAFEL | BEZIRKSSTELLE GRAZ-UMGEBUNG | WWW.ROTESKREUZ.AT/GRAZ-UMGEBUNG

TEAM ÖSTERREICH TAFEL
Ausgabedaten 2024

VERTEILSTELLE GRAZ-UMGEBUNG

Haushamer Straße 10
8054 Seiersberg-Pirka

JEDEN ZWEITEN SAMSTAG AB 17:30 UHR

2024
 

JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI

13. Jänner 10. Februar 09. März 06. April 04. Mai 01. Juni 
27. Jänner 24. Februar 23. März 20. April 18. Mai 15. Juni 

29. Juni

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

13. Juli 10. August 07. September 05. Oktober 02. November 14. Dezember
27. Juli 24. August 21. September 19. Oktober 16. November

30. November

Sammeln statt vergammeln - verwenden statt verschwenden! Unter diesem  
Motto sammelt die Team Österreich Tafel, eine Aktion von Hitradio Ö3 und dem  
Roten Kreuz, Lebensmittel ein, um sie kostenlos an Bedür昀琀ige auszugeben.

TEAM ÖSTERREICH TAFEL | BEZIRKSSTELLE GRAZ-UMGEBUNG | WWW.ROTESKREUZ.AT/GRAZ-UMGEBUNG
TEAM ÖSTERREICH TAFEL | BEZIRKSSTELLE GRAZ-UMGEBUNG | WWW.ROTESKREUZ.AT/GRAZ-UMGEBUNG

VERTEILSTELLE GRAZ-UMGEBUNG

JEDEN ZWEITEN SAMSTAG AB 17:30 UHR

JÄNNER FEBRUAR JUNI

13. Jänner 10. Februar 09. März 06. April 04. Mai 01. Juni 
27. Jänner 24. Februar 23. März 20. April 18. Mai 15. Juni 

29. Juni

JULI AUGUST OKTOBER NOVEMBER

13. Juli 10. August 07. September 05. Oktober 02. November 14. Dezember
27. Juli 24. August 21. September 19. Oktober 16. November

30. November

Nähere Informationen unter: u 050 1445 17000 r graz-umgebung@st.roteskreuz.at
Österreichisches Rotes Kreuz | Landesverband Steiermark | Bezirksstelle Graz-Umgebung

Roten Kreuz, Lebensmittel ein, um sie kostenlos an Bedür昀琀ige auszugeben.



TAGESGESCHEHEN - WAS GIBT ES NEUES

Weitere Informa琀椀onen  
昀椀nden Sie 

auf unserer Homepage unter 

www.awv-graz-umgebung.at 

Gerne beantworten wir Ihre Fragen  

auch telefonisch!  

Sie erreichen uns unter der Nummer  
0316 680040. 

 

Die Abfallberaterinnen  

des Abfallwirtscha昀琀sverbandes  
Graz-Umgebung 

Irene Freiberger, AWV GU 2024 

Abfallvermeidung 

Der beste Abfall ist der, der gar nicht entsteht. 

 

Repair Café 

 

Repair Cafés haben das Ziel, Dinge 
länger nutzbar zu machen, um teu-

re Neuanscha昀昀ungen zu vermeiden, 
was wiederum Abfall reduziert.  

Man hat die Möglichkeit, defekte 
Sachen wie Geräte und Tex琀椀lien 
zum Repair Café Termin mitzubrin-
gen. Gemeinsam mit ehrenamtli-
chen Helfer:innen wird versucht, 
die Geräte oder Tex琀椀lien zu reparie-
ren. Denn sehr o昀琀 liegt nur ein klei-
nes Problem vor, das rasch beho-
ben werden kann.  
Die nächsten Repair Café Termine 
昀椀ndet man hier: www.repaircafe-

graz.at/veranstaltungen-alle/ 

 

 

 

QR Code scannen 
für die nächsten 
Termine 

Tipp: 2
nd 

Hand geht auch Online 

 

Zum Beispiel auf widado.com.  
Hier bekommt man trendige 2nd

 

Hand Produkte von sozialwirt-
scha昀琀lichen Betrieben und karita琀椀-
ven Organisa琀椀onen aus ganz Öster-
reich.  
Der Hauptanteil der Erlöse von 
WIDADO 昀氀ießt in die Finanzierung 
der Beschä昀琀igung und Quali昀椀zie-
rung von am Arbeitsmarkt benach-
teiligten Menschen in den sozial-
wirtscha昀琀lichen Betrieben.  

Abfallhierarchie  

Weniger Abfall schont die Umwelt, schützt Men-
schen und spart Geld und Ressourcen. Darum 
werden in der EU-Abfallrahmenrichtlinie Abfall-

vermeidung sowie Wieder- oder Weiterverwen-
dung in der fünfstu昀椀gen Abfallhierarchie an 
oberster Stelle genannt.  

Was bringt Abfallvermeidung? 

Um Energie möglichst e昀케zient einzusetzen, ist 
es ökologisch sinnvoll, Produkte so lange wie möglich zu nutzen, zu reparieren und 
wiederzuverwenden. Denn wenn ein Produkt dem Recycling zugeführt wird, geht 
die gesamte Energie, die für die Herstellung aufgewandt wurde, verloren. Gleichzei-
琀椀g muss Energie zugeführt werden, um wieder Rohsto昀昀e zu erhalten, die dann er-
neut zu Produkten weiterverarbeitet werden. Außerdem sind Recyclingprozesse 
meist mit Material- und Qualitätsverlust verbunden. Am größten ist dieser E昀昀ekt 
bei Kunststo昀昀en und Materialverbunden. All dies wird durch die Zeitverzögerung 
stark reduziert, wenn ein Produkt länger genutzt sta琀琀 entsorgt wird.  

Wie kann man Abfälle vermeiden? Die Klassiker: 

Vorm Kauf fragen: „Brauche ich das wirklich?“, Wer-

bung abbestellen, Getränke und Milchprodukte in 
Mehrweg昀氀aschen und -gläsern kaufen, die Bibliothek 
besuchen, am Bauernmarkt mit Korb und wiederver-
wendbarem Sackerl einkaufen (so kaufen Sie gleich-
zei琀椀g regional und saisonal), 2nd Hand kaufen, Geräte 
reparieren lassen und Reparaturbonus einlösen 
(Reparaturbetriebe dafür 昀椀nden auf reparaturführer.at). 

Neue Wege entstehen, indem wir sie gehen - probieren Sie was aus!  

Erhältlich in vielen Drogeriemärkten: 

 Dusch- und Shampooseifen sta琀琀 Gels und Shampoos in Plas琀椀k昀氀aschen  

 Rasierseife sta琀琀 Rasiergel in der Spraydose 

 Waschbare Abschminkpads sta琀琀 Einweg-Wa琀琀epads  

Weitere Möglichkeiten zur Abfallvermeidung: 

 Bienenwachstücher oder Jausenboxen sta琀琀 Alu- oder Frischhaltefolie 

 Wiederverwendbares Backpapier oder Silikonau昀氀agen sta琀琀 „normales Backpa-
pier“ (erhältlich in größeren Supermärkten, Möbelhäusern und Geschirrgeschä昀琀en) 

 Spülbürste mit tauschbarem Kopf verwenden sta琀琀 ganze Bürste wegwerfen 
(erhältlich z.B. bei Interspar) 

 „Leere“ Kunststo昀�uben aufschneiden und enthaltenen Res琀椀nhalt verbrauchen  
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Das Glück kommt zu denen, die lachen!
Versuchen wir in diesem Jahr den Geheimnissen des Lachens näher zu kommen, denn das Glück 

kommt zu denen, die lachen. Das Wertvollste, was wir haben, ist unser Leben. Daher sollten wir 

uns täglich freuen, leben zu dürfen. Und das Lachen ist eine großartige Möglichkeit, unsere Freu-

de zu zeigen. 

Lachen wir, merken wir, wie gut uns das Lachen tut. Lachen hat ja positive Auswirkungen auf 

verschiedene Systeme unseres Körpers. Hierzu zählt hauptsächlich das Immunsystem, der Haupt-

schlüssel für unsere Gesundheit. Es kann durch Lebensfröhlichkeit am besten gestärkt werden. 

Wir sollten daher dem Alltag gegenüber, eine positive Einstellung entwickeln. Wir Menschen 

sorgen uns ständig um das, was wir nicht haben, statt sich an dem zu erfreuen, was wir haben. 

Deshalb ist es gut, Lachyoga zu entdecken, denn es ist die leichteste Form der Meditation und be-

wirkt sofort Entspannung. Beim Lachen löst sich nämlich der Geist von der physikalischen Welt: 

„Während du lachst, kannst du an nichts anders denken“. Bei anderen Formen der Meditation ist 

es oft schwierig, den Geist von unerwünschten Gedanken zu befreien. Auch das „positive Denken“ 

ist eine große Hilfe. Menschen, die überwiegend positiv denken, sind auch gesünder. Lachen und 

positives Denken unterstützen sich gegenseitig. 

Das „positive Denken“ ist auch etwas Göttliches in uns. Beten wir „dein Reich komme“, so ist das 

Reich dann da, wenn wir Menschen positiv denken. Es ist daher sehr sinnvoll, das positive Den-

ken zu erüben. So können wir in allen Lebenslagen auf das Positive zugehen. Lachen setzt auch 

Glücksbotenstoffe frei, die dafür sorgen, dass wir Glücksgefühle emp昀椀nden können. Aber Lachen 
setzt auch zusätzlich Katecholamine frei, das ist eine biologisch-medizinische Stoffgruppe, die die 

Gefahr vor Entzündungen verringert und Heilungsprozesse beschleunigt. Wir sehen, das Lachen 

Hofrat Dr. Manfred Glawogger

Vormals Leiter der Kulturabteilung des 

Landes Steiermark. Nun seit vielen Jahren 

Trainer für Persönlichkeitsentfaltung. 

ist die beste Gesundheitsvorsorge! Wir erleben auch, wer lacht, arbeitet an seiner eigenen Verwandlung. Es macht den Kopf frei, um wieder neue 

Wunder zu erleben. Lache ich viel, breitet sich das Positive in mir gut aus und ich werde resistent gegen das Negative. Lachen ist an kein Alter und 

an keine Weltanschauung gebunden. Es ist ein Ja zum Leben und zur Lebensfreude. Durch Lachen 昀椀nden wir inneren Frieden - wer lacht ist glück-

lich, wer glücklich ist, der lacht. Einem fröhlichen Menschen wird auch das positive Denken leichter fallen, denn lachen hilft, negatives Denken in 

positives zu verwandeln und wo lachen Raum bekommt, heilt es. 

Harmonie und Frieden haben einen großen Ein昀氀uss auf unsere Gesundheit, denn sie versetzen auch unsere Organe in Harmonie und Frieden. Wir 
be昀椀nden uns unser ganzes Leben auf Entdeckungsreise, denn das Leben muss von uns entdeckt werden. 
Daher meine ich, wäre es gut, wir treffen uns einmal monatlich zum gemeinsamen Lachen. Denn lachen verwandelt uns, lachen macht uns neu und 

LACHEN IST WELLNESS PUR. Ich werde versuchen durch Lachübungen das Lachen spontan entstehen zu lassen und in Gesprächen mit Ihnen auch 

Lebenshilfen zu erarbeiten. Einmal monatlich mit Freunden sich zu treffen, die Friede und Freude in ihren Lebenszielen haben und gemeinsam 

lachen, wäre schön. 

Im Namen der Gemeinde lade ich Sie ein, gemeinsam einmal monatlich (die genauen Termine werden mittels Postwurf ausgesandt) etwa eine 

Stunde ab 18 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes Hausmannstätten in Heiterkeit zu verbringen. Der Eintritt ist frei, doch freiwillige Spen-

den werden gerne genommen, die dann das ganze Jahr angespart werden und am Ende des Jahres einer sozialen Einrichtung übergeben werden. 

Ihr Dr. Manfred Glawogger

   FWB Architekten ZT GmbH I 8071 Hausmannstätten I Kirchweg 4

   of昀椀ce@fwb-architekten.at I +43 3135 46383 I www.fwb-architekten.at

  
Sicher ist Sicher.
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 EINBLICKE INS 

 Senioren Tageszentrum Hart bei Graz

In unserem Tageszentrum 昀椀nden regelmäßig 
eine Vielzahl von Veranstaltungen statt. Diese 

sind darauf  ausgerichtet unseren Tagesgästen 

ein abwechslungsreiches Programm zu bieten 

und auch die Jahreskreisfeste mitein昀氀ießen zu 
lassen.  Außerdem spielen sie eine wichtige 

Rolle für das Wohlbe昀椀nden und die Lebens-
qualität unserer Tagesgäste denn sie fördern:

• die soziale Interaktion

• die Stimulation und Aktivität 

• die Sinngebung und Struktur

• die Förderung von Interessen und Fähig-

keiten, sowie dienen sie zur Gemeinschafts-

förderung und auch dem Gefühl der Zugehö-

rigkeit. 

Insgesamt kann man sagen, dass Veranstal-

tungen im Tageszentrum von großer Be-

deutung sind, da sie dazu beitragen die so-

ziale Isolation zu bekämpfen und stark die 

Gemeinschaft fördern.

Lebendige Vielfalt – Erlebnisreiche 

Veranstaltungen im Tageszentrum

Volkshilfe Tageszentrum Hart  

Pachern-Hauptstraße 89 

8075 Hart bei Graz

Tel. 0316/21 80 016

E-Mail: 

tageszentrum-hart@stmk.volkshilfe.at

Hier ein kleiner Auszug aus unseren ge-

planten heurigen Veranstaltungen bis Juni:

April:

Im April besucht uns eine Mundartdichterin, 

der Kindergarten und es wird einen Vortrag 

über Gesundheit geben

Mai: 

Im Mai haben wir unsere Muttertags-Feier 

mit dem Seemannschor

Juni: 

Im Juni haben wir unsere Vatertags-Feier, wo 

Herr Willi Teibinger musikalisch umrahmt

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 

dann nehmen Sie gerne unseren kostenlosen 

Schnuppertag wahr und melden sich bei uns 

telefonisch bzgl. eines Termins.

Gutschein
FÜR	EINEN	KOSTENLOSEN	KENNENLERNTAG	

IM	SENIOREN	TAGESZENTRUM	HART	
mit	Frühstück,	Mittagessen,	Jause	und	Animation

Einlösbar	Montag,	Dienstag,	Mittwoch	oder	Freitag	im:	
Volkshilfe	Senioren	Tageszentrum	Hart,	Pachern-Hauptstraße	89,	8075	Hart	bei	Graz.

Um	telefonische	Voranmeldung	unter	Tel.	0316/	21	80	016	wird	gebeten!
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HWB < 45 | fGee < 0,99

OASIS Hausmannstätten 

WOHNEN IM SÜDEN VON GRAZ

21 Wohneinheiten & 1 Gewerbe�äche

- von 45 bis 107 m² Wohn�äche

- 2- bis 4-Zimmerwohnungen

- Große Gärten, Balkone und Terrassen

- Kellerabteile und Tiefgarage

- Fertigstellung vorraussichtlich Ende 2025

- Provisionsfrei direkt von Strobl Bau-Holzbau

KAUFPREIS AB € 195.000, -
Ihre Ansprechperson:

Verena Doppelhofer
0664 /  80 363 101
oasis@strobl.at
Strobl Bau – Holzbau GmbH          www.strobl.at

JETZT -5% 

Vorverkaufs-

rabatt 

sichern!

Am Samstag, 17.2. war es so weit: 

Um 6:30 hieß es Abfahrt zum Kreischberg. 
46 Personen waren heuer beim Gemeindeski-
tag dabei und konnten nach einer staufreien 

Fahrt mit Liftkarte in der Hand zur ersten 

Bergfahrt die Gondel besteigen.

Das Wetter war laut Google und Bergfex ganz 

akzeptabel vorhergesagt. Wir fuhren unter 

bewölktem Himmel, der zwischenzeitlich im-

mer wieder einige Sonnenstrahlen durchließ, 

uns mittags jedoch auch für ca 30 Minuten 
leichten Nieselregen bescherte. Unsere zwei 

Optionen waren mittags also entweder kurz 

die Chance nützen, um etwas zu essen, wie 

ziemlich viele andere auch, oder doch weiter-

zufahren, auf  nun ruhigeren Pisten. 

Dass der Schnee im Laufe des Nachmittags 

patziger und zu kleinen Hügeln zusammen-

geschoben wird, ist eine Tatsache, die einen 

beim Skifahren immer begleiten wird. Man 

 

 Gemeindeskitag
lernt mit diesem Schnee zu fahren und/oder 

den richtigen Zeitpunkt zu 昀椀nden, um eine 
Hütte zu besuchen. Bei den ungewöhnlich 

warmen Temperaturen in diesem Jahr ist es 

auch wirklich nicht leicht, die Piste gut zu 

erhalten. Den Pistenverhältnissen zum Trotz 

kämpften sich einige hartgesottene Mitfah-

rer:innen die Abfahrt zur Talstation hinunter, 

während andere doch lieber die Gondel be-

vorzugten um das letzte Stück zu übersprin-

gen. 

Dank der Zuverlässigkeit der Skifahrer:innen 

konnten wir wieder pünktlich nach Haus-

mannstätten aufbrechen. Zum Glück ging 

der Skitag unfallfrei zu Ende, sowohl auf  der 

Piste als auch auf  der Heimfahrt, dank unse-

res Busfahrers Otto von der Firma Luggin. 

Angelika Lang 
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 UNTERSTÜTZUNG FÜR DAS MITEINANDER

 Tafeln für Unterstützte Kommunikation
An unserem Schulcampus gibt es im Sinne 

der Inklusion auch Kinder, denen es schwer 

fällt bzw. gar nicht möglich ist, sich mit ge-

sprochener Sprache auszudrücken. Um die 

Verständigung beim gemeinsamen 

Miteinander zu vereinfachen, gibt es 

speziell dafür entwickelte Symbole, mit 

denen Kommunikation möglich ist.

 Ordination Dr. Petz

Ab 2. April 2024 wird Herr Dr. Oliver Petz 

im Herzen Hausmannstättens, nämlich am 

Marktplatz 4, seine Tätigkeit als Hausarzt 

aufnehmen. Abgedeckt wird dabei das ge-

samte allgemeinmedizinische Spektrum, 

angefangen von Blutabnahmen über Infusi-

onen bis hin zu EKGs, Vorsorge- und Mut-

ter-Kind-Pass-Untersuchungen.

Ohne die jahrelangen, hartnäckigen Bemühungen des 

Altbürgermeisters DI Werner Kirchsteiger und seinem 

Team hätte die Neuscha昀昀ung dieser 2. Kassenplan-

stelle für Allgemeinmedizin in Hausmannstätten wohl 

noch lange auf  die Umsetzung in die Realität warten 

müssen. DI Kirchsteiger war bis zuletzt in die formale 

und praktische Umsetzung involviert. Der optimale 

Standort wurde dankenswerterweise in den Räumen 

der Firmen Brick Flip und Wetrok gefunden.

Herzlichen Dank, lieber Werner – ich 

freue mich sehr auf einen Start!

Dr. Oliver Petz

Diesen Winter habe ich erfahren, dass es ei-

gene Tafeln mit diesen Symbolen für die so-

genannte Unterstützte Kommunikation gibt, 

die man auch im Freien anbringen kann. Der 

Schulcampus und die Gemeinde teilten mei-

ne Begeisterung, und so wurde eine Tafel für 

das Umfeld der Schule angescha昀昀t. Eine wei-
tere Tafel konnte ich erstehen und beisteuern.

Demnächst werden also zwei solcher Tafeln 

aufgestellt werden: eine beim Schulcampus 

und eine weitere im Generationenpark, da-

mit das gemeinsame Miteinander nicht mit 

der Schule endet sondern auch im alltägli-

chen Leben weitergeht.

2. Vzbgm. DI Josef  List

Ordinationszeiten

Montag   7:30 bis 11:30 Uhr und 
   14:30 bis 16:30 Uhr
Dienstag   07:30 bis 11:30 Uhr
Mittwoch   07:30 bis 10: 30 Uhr
Donnerstag  14:30 bis 17:30 Uhr
Freitag   07:30 bis 11:30 Uhr Tel.: 03135 21503

E-Mail: ordination@doktorpetz.at
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 3. Repair Café in Hausmannstätten
Samstag, 6. April 2024, 9 - 13 Uhr

Mehrzweckhalle Hausmannstätten 

(Hühnerbergstraße 32)

In unserem Repair Café werden gemeinsame 

Reparaturversuche an Gegenständen unter-

nommen, die man selbst tragen kann. Es gibt 

keine Garantie oder Gewährleistung, dass 

etwas reparierbar ist und repariert werden 

kann.

Sofern unsere bisherigen Helfer:innen wieder 

dabei sein können, ist es uns wieder möglich, 

bei folgenden Themen zu unterstützen:

• Elektro (eingeschränkt auch Elektronik)
• Kleinigkeiten/Einstellungen an 

 Fahrrädern (z.B. Schlauchwechsel)
• Textil/Nähen (z.B. Reparaturen an 
 Kleidung für Groß und Klein)

• Hilfestellung zur Bedienung/Einstellung 

 von Handys und Computern,

 Diagnose von Notebooks und Stand-PCs

• Verschiedenes vom Kinderspielzeug bis zu

 Gegenständen aus Holz, Gartenwerkzeuge

• Ka昀昀eemaschinen, Messer/Scheren schleifen

TIPP: Die engagierten Näherinnen können 

nicht nur 昀氀icken, nähen und stopfen, sondern 
auch Reißverschlüsse wechseln, Knöpfe an-

nähen und vieles mehr.

Bitte bringe alles mit, was für die Inbetrieb-

nahme bzw. den Reparaturversuch erforder-

lich ist (z.B. Stromkabel, Stecker, Batterien, 
falls vorhanden Bedienungsanleitungen, 

Test-Medien, Fern-bedienungen, Abdeckun-

gen, Ersatzteile).

Reparatur-Voranmeldung ab sofort im 

Gemeindeamt möglich – Tel. 03135 46 130

Kostenbeiträge werden gerne entgegenge-

nommen. Diese werden für Materialien und 

grundlegende Anscha昀昀ungen für künftige 
Repair Cafés verwendet. 
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Du möchtest gerne mithelfen? 

Dann melde dich bitte bei uns!

Vzbgm Josef  List, josef.list@gruene.at, 

Tel. 0676 / 55 024 77
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Das Wetter meint es gut mit uns! Die kräfti-

gen Sonnenstrahlen zeigen sich als Vorboten 

des Frühlings und laden zu Spaziergängen 

ein. Und die Sonnenstrahlen für die Seele 

sind die Bücher. Viel Neues gibt es wieder 

am Lesemarkt, bzw. in unserer Bibliothek. 

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 16:00 –  19:00 Uhr
Dienstag 7:30  –  9:30 Uhr
Mittwoch 16:00 –  19:00 Uhr

Neuvorstellungen:

GEMEINDEBÜCHEREI

Liebe Bücherfreunde!

DER SCHACHERZÄHLER
Judith Pinnow
Ein leiser Roman, der unglaub-
lich intensiv und gefühlsbetont 
ist, ohne dabei kitschig zu 
sein.  Man ist eingehüllt von 
dieser schönen Geschichte über 
die Freundschaft eines Jungen 
und eines alten Mannes.

BEI EUCH IST ES IMMER 

SO UNHEIMLICH STILL
Alena Schröder
Eine berührende Mutter-Toch-
ter-Geschichte, die von der Last 
jahrzehntelangen Schweigens 
erzählt, und von dem Mut, es zu 
brechen.
Ein Familienroman, in dem es 
auch darum geht, wie Frauen 
aller Generationen mit dem 
Muttersein hadern.

Für unsere Kleinen gibt es wieder ei-

nige neue Tonies.

Wir freuen uns auf  ein Wiedersehen in der 

Bibliothek 

Ihr Büchereiteam 

Trude Hofstätter

Annemarie Friesinghelli

MIR GEHT´S GUT, WENN NICHT 
HEUTE, DANN MORGEN.
Dirk Stermann
Fast ihr ganzes Leben hat Erika Freeman 
in New York verbracht, dann sitzt sie eines 
Abends in der Talkshow von Dirk Stermann, 
«Willkommen, Österreich», und verzaubert 
ihren Gastgeber und die Nation. Eine perfekt 
ausbalancierte Melange zwischen heiter und 
ernst, zwischen bitterböse und herzensgut.

DIE KLEINE GARTENHEXE
Barbara Rose
Violetta Ranunkel ist eine 
waschechte Gartenhexe. Sie ist 
freundlich und vermeidet Streit. 
In ihrem Garten wachsen die 
leckersten Dinge und die Tiere 
des Waldes laden sich gerne 
selbst bei ihr zum Schmaus ein. 
Eines Tages wird es ihr aber 
doch zu bunt und sie hext mal 
so richtig frech drau昀氀os. Ob das 
wohl gutgeht?

„Das Schöne am Frühling ist, dass er immer dann 

kommt, wenn man ihn am dringendsten braucht“

Jean Paul

DAS SPÄTE LEBEN
Bernhard Schlink 
Martin, sechsundsiebzig, wird von einer ärztli-

chen Diagnose erschreckt: Ihm bleiben nur noch 

wenige Monate. Sein Leben und seine Liebe 

gehören seiner jungen Frau und seinem sechsjäh-

rigen Sohn. Was kann er noch für sie tun? Was 

kann er ihnen geben, was ihnen hinterlassen? 

Martin möchte alles richtig machen. Doch auch 

für das späte Leben gilt: Es steckt voller Überra-

schungen und Herausforderungen, denen er sich 

stellen muss. 
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In der Kinderkrippe Hausmannstätten 

wird Nachhaltigkeit großgeschrieben. 

Das bedeutet, dass wir in unserer Ein-

richtung bestrebt sind, umweltfreundliche 

Praktiken zu fördern und den Kindern ein 

Bewusstsein für die Bedeutung von Nach-

haltigkeit zu vermitteln.

Sto昀昀muster und -reste werden dank 
des Engagements von Monika Trum-

mer, Jasmin Reindl und Sabrina König 

zu funktionellen Dingen verarbeitet. 

Durch kreative Upcycling-Projekte entste-

hen aus scheinbar nutzlosen Materialien 

neue und nützliche Gegenstände, die nicht 

nur den Kindern Freude bereiten, sondern 

auch die Herzen der Erwachsenen höher-

schlagen lassen.

So wurden aus Plastikplanen Taschen her-

gestellt, aus Sto昀昀mustern Matratzenüberzü-

ge, kleine Beutel, Kuscheleulen, ein kleiner 

A昀昀e mit dem Namen Herr Nilson, Wäsche-

säcke und noch einiges mehr.

Die Verwendung von übrig gebliebe-

nem Obst und Gemüse zur Zubereitung 

von gekochten Gerichten oder Backwaren 

lässt uns köstliche und gesunde Mahlzei-

ten zaubern. Bei der Verarbeitung der Le-

bensmittelreste ist unserer Kreativität keine 

Grenze gesetzt. Die Kinder unterstützen 

beim Schneiden bzw. Rühren und lernen 

so auch den richtigen Umgang mit diversen 

„Küchenhelfern“. Weiters wird die Feinmo-

NACHHALTIGKEIT IN DER

 Kinderkrippe Hausmannstätten
torik geschult und die Handmuskulatur ge-

kräftigt, was wiederum die Geschicklichkeit 

der Kinder fördert.  

Zur Herbstzeit kam die Getreidemühle 

zum Einsatz, Brot wurde gebacken, wei-

ters erfuhren die Kinder wie man Joghurt 

selber herstellt, Kräutersalz, sowie diverse 

P昀氀egecremes produziert, um ein paar Akti-
vitäten aufzuzählen. 

Seit Februar 2024 ist die Kinderkrippe 

im Besitz eines Hylas, der mehr als nur 

ein Staubsauger ist. Der Hyla ist die moder-

ne Methode der Luft- und Raumreinigung, 

bei der ausschließlich Wasser als Filtermedi-

um zum Einsatz kommt. Im Behälter werden 

also Staub, Schmutz, Schimmelsporen, Viren, 

Bakterien, Schwermetalle und andere Schad-

sto昀昀e e昀昀ektiv gebunden und können dann 
ganz einfach entsorgt werden. Die Nach-

haltigkeit spiegelt sich also nicht nur in der 

Lebensdauer von 15 bis 20 Jahren, sondern 

beginnt bereits bei der Produktion und zieht 

sich durch bis zur Verwendung. Wir schätzen 

besonders die Luftreinigung, die wir täglich 

morgens in allen Gruppenräumen laufen las-

sen und die Tiefenreinigung bei unseren Tep-

pichen, Matratzen, Pölstern und Sto昀昀tieren.
In den nächsten Ausgaben der Gemeindezei-

tung geben wir einen kleinen Einblick in die 

pädagogische Arbeit unserer Einrichtung und 

stellen Projekte vor die von den Kindern an-

geregt wurden.
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50 JAHRE FAMILIENGLÜCK & QUALITÄTSBETREUUNG

Tagesmütter Steiermark
Seit 1974 prägt TAGESMÜTTER STEI-

ERMARK die Kinderbetreuung in der 

Steiermark. Von der Idee aus Schweden 

bis zur Gründung des Vereins „Tagesmüt-
ter Graz“ im Jahr 1987 hat sich die Orga-

nisation kontinuierlich weiterentwickelt.

Heute leiten wir zehn Regionalstellen in 

der gesamten Steiermark. Inklusion ist uns 

wichtig, daher bieten wir seit 1998 auch 
die Betreuung von Kindern mit Behinde-

rung an. Zudem erö昀昀neten wir 2023 die 
erste inklusive Kinderkrippe in Graz.

50 JAHRE ERFOLG UND QUALITÄT:
• Qualitätsauszeichnung: 
 Die Zerti昀椀zierung nach ISO 
 9001:2015 sichert seit 50 Jahren 
 qualitätsvolle Kinderbetreuung.

• Engagierte Betreuung: 
 Rund 270 Tagesmütter*väter betreuen
  derzeit etwa 1200 Kinder in den 
 Regionalstellen.

• Ausbildung: 
 Unser Ausbildungslehrgang trägt das 
 Gütesiegel des Bundes und  kann 
 berufsbegleitend oder als 
 Tageslehrgang besucht werden.

Lebendige Geschichte und Ausblick:

Unsere Organisation zeichnet sich durch 

gute Zusammenarbeit, kontinuierliche 

Qualitätssicherung und moderne Weiter-

entwicklung aus. Mit 50 Jahren Erfahrung 

und Engagement blicken wir von TAGES-

MÜTTER STEIERMARK positiv in die 

Zukunft. Wir bieten zeitgemäße Betreu-

ungslösungen. Denn gemeinsam legen wir 

das Fundament für die kommenden Jahre!

Das große Glück ist 
manchmal ganz klein.“
Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zur Geburt!

Mutter:  Mag. Eva Calvi-Fuchs, Bakk., M.A.
Vater:   GR Hermann Fuchs, BSc MSc
Baby:   Helena Marie
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Elternverein Hausmannstätten
Am Faschingsdienstag wuselte es am Mark-

platz. Die Schule feierte bei bestem Wetter 

Fasching und der EV versorgte die lustige 

Runde mit Getränken und Krapfen. Sehr 

gerne unterstützte der EV auch das Bene-

昀椀zkonzert für Familie Lechner mit der Aus-
gabe von kühlen Getränken und Popcorn. 

Gemeinsam mit den Spenden vom Schätz-

spiel der Adventfeier und den großzügigen 

Spenden aller Besucher*innen des Konzer-

tes bei der Getränkeausgabe konnten wir 

2.670 Euro an Familie Lechner übergeben.

Holzzirkus und Regenbogen 

„Lernen mit (fast) allen Sinnen“ heißt es 
wieder im April beim Holzzirkus, der schon 

vor 3 Jahren an der Schule war und bei den 
Kindern großen Gefallen gefunden hat. In 

der mobilen Holzwerkstatt können diesmal 

die 1., 2. und 3. Klassen in fachkundiger 
Begleitung eigene Werkstücke erarbeiten. 

Um den „Streit um den Regenbogen“ geht 
es hingegen beim Märchenspiel für die 4. 

Klassen, bei dem die Schüler*innen selbst 

zu Akteur*innen werden und an der Stär-

kung ihrer eigenen Kon昀氀iktlösungskompe-

tenz arbeiten können. 

Nach der Organisation des Kuchenbu昀昀ets 
am Kennenlerntag der künftigen Erstkläss-

ler*innen (vielen Dank für die vielen Ku-

chenspenden!), ist der EV planerisch schon 

im Sommer – der Termin für das Sommer-

fest wird demnächst bekannt gegeben! Wir 

freuen uns über zahlreiches Erscheinen al-

ler Familien und sorgen wieder für Gegrill-

tes, Erfrischendes und Rahmenprogramm.

Sie erreichen uns unter 

ev.vs.hausmannstaetten@gmail.com
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In der Marktgemeinde Hausmannstätten 

wird das Energiesparen gelebt und auch in 

Zukunft in energie- und umweltfreundli-

che Maßnahmen investiert! Eingeschlossen 

ist dabei auch die einschlägige Ausbildung 

unserer jungen Generation. Dazu gehört 

die Durchführung des Energieprojektes 

„Kids meet Energy®“, die Ausbildung 

zum „Energieschlaumeier®“ an unse-

rer Volksschule. Diesmal kamen 46 Kinder 
der beiden 4. Klassen in den Genuss dieses 

besonderen Projekts.

Ermöglicht wurde das Projekt in Zusam-

menarbeit mit Energie Steiermark. Ziel der 

Aktion ist unsere steirische Jugend als Ge-

stalter der Zukunft in Richtung energie- und 

umweltbewusstes Handeln zu sensibilisieren 

und den Kindern eine Berufsorientierung 

Richtung technische Berufe zu geben. Mit 

dem preisgekrönten Energieschulungspro-

jekt der Energieagentur Baierl gelang dies 

wieder eindrucksvoll! 

Die Schülerinnen und Schüler setzten 

sich im Zuge der Ausbildung zum Ener-

gieschlaumeier mit der Energiee昀케zienz 
von Haushaltsgeräten, dem sparsamen Ein-

satz von elektrischer Energie und der Ver-

meidung von unnötigem Bereitschaftsver-

125 ZERTIFIZIERTE

„Energieschlaumeier“!
brauch (Stand-by) bei Elektrogeräten schlau 
auseinander. Nach der Idee von Dipl.-Päd. 

Ing. Walter Baierl werden alle erzielten 

Energieeinsparungen in „Eiskugeleinhei-
ten“, umgerechnet. In der letzten von insge-

samt sechs Unterrichtseinheiten wurde der 

aktuelle Stand in der Beleuchtungstechnik 

eindrucksvoll „begreifbar“ gemacht und 
mit messtechnischen Experimenten veran-

schaulicht. Spielerisch erforscht wurde auch, 

welche Materialien Strom leiten und welche 

nicht. Besonderes großen Spaß hatten die 

Kinder, als sich eine spezielle LED-Lampe 

durch Berühren des Ohrläppchens einschal-

ten ließ!

Krönender Abschluss des Projektes 

für die Projektteilnehmer war wieder 

die Übergabe der begehrten Zerti昀椀ka-

te an die neuen Energieschlaumeier 

durch Bürgermeister DI Werner Kirch-

steiger, Clusterleitung Direktorin Edeltraut 

Foller, Bereichsleiterin Volksschule Claudia 

Genser, den Klassenlehrerinnen Dipl.-Päd. 

Nina Fabian (4a), Dipl.-Päd. Sandra Schmid 
(4b) sowie dem Vortragenden Dipl.-Päd. 
Ing. Walter Baierl. Mit großem Stolz und 

viel Freude nahmen die Kinder ihre wert-

vollen Energieschlaumeier-Zerti昀椀kate ent-
gegen!

Das diesjährige Fußballneujahrsturnier 

brachte die Schüler:innen der örtlichen 

Volks- und Mittelschule für zwei Tage voller 

Ehrgeiz, Einsatzbereitschaft und Emotionen 

zusammen. Die Spiele waren geprägt von 

spannenden und aufregenden Duellen, wel-

che auch die Zuschauer:innen auf  den Tri-

bünen fesselten. Die Schüler:innen zeigten 

beeindruckendes Können und Teamgeist, 

während sie um den Turniersieg kämpf-

ten. Als sich alle aktiven Spieler:innen nach 

dem Finale auf  dem Platz feierten, war die 

Vorfreude auf  das nächste Turnier bereits 

spürbar.

Ein Dank gilt auch der Unterstützung der 

Direktion, des Elternvereins, sowie an alle 

BEGEISTERUNG IN VOLKSSCHULE UND MITTELSCHULE 

 Fußballneujahrsturnier
anderen Beteiligten, welche tatkräftig mit-

geholfen haben. Dank ihrer Hilfe konnte 

das Fußballneujahrsturnier zu einem unver-

gesslichen Ereignis für die gesamte Schulge-

meinschaft werden.

Die positive Atmosphäre und Begeisterung 

während des Turniers zeigten deutlich, dass 

Fußball nicht nur ein Sport, sondern auch 

eine Gelegenheit ist, gemeinsam Freude zu 

erleben und den Zusammenhalt zu stärken.
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In diesem Jahr hatten wir erneut das Ver-

gnügen, Frau Pudelski von pro:Holz an 

unserer Schule zu begrüßen. Dieses Mal 

waren die Schülerinnen und Schüler der 

ersten Klassen an der Reihe und hatten die 

Gelegenheit, faszinierende und vielseitige 

Experimente rund um den Werksto昀昀 Holz 
zu erleben. Der Workshop war besonders 

erfolgreich, da zahlreiche Materialien und 

Gegenstände vorhanden waren, die von den 

Kindern mit allen Sinnen erforscht werden 

konnten.

pro:Holz - Workshop

 Skitag
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Am 15.Dezember 2023 veranstaltete der 
Steirische Schiverband unter dem Mot-

to „Kinder zum Schnee“ für rund 1200 
Volksschüler einen Schitag am Kreischberg, 

an dem wir mit fünf  Klassen teilnahmen. 

Nach einem Foto mit Renate Götschl, der 

Präsidentin des steir. Schiverbandes starten 

wir los.

Die Klassen teilten sich in Skifahrer und 

Schneespieler auf  und konnten bei tiefwin-

terlichen Bedingungen und Neuschnee die 

Pisten unsicher machen.

Die ausgesprochen netten Skilehrer des 

Union Sportverein Predlitz- Turracher 

Höhe unterteilten uns in drei Gruppen je 

nach Können. Die Schneespieler lernten 

von der Bergrettung wie Verletzte auf  der 

Piste versorgt werden können, wander-

ten gemeinsam mit den Lehrerinnen auf  

Schneeschuhen und konnten die Pisten mit 

dem Bob hinunterrasen.

Nach dem Mittagessen gab es als Nachspei-

se für alle Krapfen sowie ein gemeinsames 

Foto, Schaltücher und Armbänder.

Es war ein sehr schöner Schitag für uns!
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MUSIKSCHULE

Ein neues Jahr beginnt!

Das nächste Mal können Sie uns HÖREN:

23. Mai 2024 | 18:30 
VAZ Raaba-Grambach
Konzert des Schülerblasorchesters 
und der Bläserklasse

25. Mai 2024 | 13:00 bis 18:00 
Saal der Musikschule in Fernitz
Gitarrentag –  Alles zum Thema Gitarre für Erwachsene, Kin-
der, Schülerinnen und Schüler und alle die es noch wer-
den wollen, Workshops

13. Juni 2024 | 18:00
Generationensaal Hausmannstätten
Schlusskonzert der Musikschule Fernitz-Mellach

22. Juni 2024 | 9:00 bis 13:00
Musikschule Fernitz-Mellach
Tag der offenen Tür

Buntes Treiben in der Musikschule 

Fernitz-Mellach

Die Musikschule Fernitz-Mellach ist für 

ihre Vielfalt bekannt. Nicht nur im Fasching 

herrscht hier buntes Treiben, sondern das 

ganze Jahr über kann man bei verschiedens-

ten Veranstaltungen die musikalischen Kre-

ationen und Zusammensetzungen bewun-

dern und vor allem hören! Da man in der 

Zeitung schlecht Musik hören kann, sollen 

in dieser Ausgabe vor allem Bilder sprechen 

– denn diese sagen bekanntlich mehr als 

tausend Worte, oder in diesem Fall Noten!

Zwei Tage nur für die Quer昀氀öte

Eine ganz besondere Gelegenheit bot sich 

Schülerinnen der Quer昀氀ötenklasse der Mu-

sikschule Fernitz-Mellach: sie konnten an 

einem hochkarätigen Workshop mit dem 

Flötisten Walter Auer in der Musikschule 

Kalsdorf  teilnehmen. Walter Auer ist So-

lo昀氀ötist der Wiener Philharmoniker und der 
Wiener Staatsoper. Außerdem ist er Professor 

für Flöte an der Universität für Musik und 

darstellende Kunst Wien. Auf  sehr sympathi-

sche und engagierte Art gab er den Schüler-

innen Tipps zur Verbesserung ihres Flöten-

spiels oder lud sie zu einem Duett ein. Die 

spürbare Leidenschaft für sein Instrument 

und die Musik im Allgemeinen war ein Er-

lebnis für alle, das sicher noch lange motivie-

rend nachwirken wird.

Ein 昀氀ötistisches Großereignis in der Steier-
mark: der Flötentag am 28.1.2024 in den 
Stadtsälen Voitsberg. Der weltbekannte nie-

derländische Flötist Will O昀昀ermans machte 
uns mit neuen Klängen und Au昀昀ührungs-
möglichkeiten bekannt. Als Höhepunkt spiel-

ten mehr als hundert Quer昀氀ötenschüler:in-

nen vor einem vollen Saal seine Komposition 

„Jungle Dance“ für Flaschen und Flöten.



SEITE -21-

 Kindergemeinderat Hausmannstätten

Mit der Gründung des Kindergemeinderats 

erö昀昀net die Gemeinde den Schulkindern eine 
kinderfreundliche Beteiligungsmöglichkeit, 

um aktiv die Kommunalpolitik mitgestalten 

zu können. Ziel ist es, die Gemeinde und ihre 

Aufgaben besser kennenzulernen, mit den 

Gemeindeverantwortlichen in Kontakt zu 

treten und frühzeitig mit den Strukturen einer 

Demokratie vertraut zu werden.

Momentan besteht unser Kindergemeinderat 

aus 15 Mädls und Burschen zwischen 7 und 

12 Jahren. Geleitet wird die Gruppe von 

Linda Gra昀昀elner und Sandra Dorner- 
und das natürlich völlig überparteilich 

und mit einer riesengroßen Portion 

Spaß.

Unsere KindergemeinderätInnen, die zwi-

schen 7 und 12 Jahre alt sind, lernen, was es 

heißt ein Politiker zu sein. Sie „arbeiten“ aktiv 
mit unseren GemeinderätInnen und natürlich 

auch mit unserem Bürgermeister Patrick Dor-

ner und entdecken, was es denn schon alles in 

Hausmannstätten gibt und was vielleicht auch 

noch fehlt.

Das Motto vieler „alter Gemeinderä-

tInnen“ ist „Die Kinder sind unsere Zu-

kunft.“ und so dürfen unsere Kindergemein-

derätInnen Wünsche, Ideen und Vorschläge 

einbringen, die dann gemeinsam mit unserer 

Ausschussobfrau für Familie Sandra Dorner 

besprochen werden und dann, bei möglicher 

Realisierbarkeit, im Familienausschuss be-

handelt und/oder sogar dem Gemeinderat 

zur Beschlussfassung vorgelegt werden. Ein 

Beispiel hierfür wäre das Wasserspielgerät, 

das heuer auf  großen Wunsch des Kinder-

gemeinderates angescha昀昀t werden wird und 
hierfür aber zuerst durch den Kindergemein-

derat muss, der dann bespricht, welches Gerät 

es werden soll und dann dem Ausschuss bzw. 

dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor-

gelegt wird.

Wichtig ist den Kindern auch immer das 

Thema „Müll“. Hierfür arbeiten wir auch 
schon aktiv an einem Projekt - lassen Sie sich 

überraschen, was sich die Kinder hierfür 

überlegt haben!

Auch diverse Veranstaltungen für Kinder in 

Hausmannstätten dürfen nicht fehlen und so 

gibt es seit dem ersten Jahr bereits das „Kin-

derkino“ im Generationensaal, das auch heu-

er wieder statt昀椀nden wird.
Natürlich darf  auch der Spaß nicht zu kurz 

kommen und so wird in den Sitzungen, die 

monatlich für ca. 2 Stunden statt昀椀nden (meist 
montags um 15:30 Uhr), viel gespielt, gefei-
ert, gejausnet und ganz schön viel gelacht.

Man sieht also, unser Kindergemeinderat ist 

sehr aktiv. Wenn auch du Lust hast, ein 

Teil dieser Gruppe zu werden, dann 

melde dich unter familie@hausmannstaet-

ten.gv.at oder ruf  einfach bei der Ausschus-

sobfrau für Familie Sandra Dorner unter 

0664 5391483 an. Ein Einstieg ist übrigens 
jederzeit möglich und das Angebot ist völlig 

kostenlos.

Wir freuen uns auf  dich!

Linda & Sandra
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Start ins neue Jahr

Musikalisch startete die Marktmusik mit 

einem erfolgreichen Aufritt beim Neu-

jahrskonzert 2024. Am Programm stan-

den nicht nur bekannte Polka- und Wal-

zermelodien aus der Feder von Johann 

Strauß. Neben Brindisi, einem Solo für 

Klarinette und Horn aus Verdis La Tra-

viata, begeisterte die Marktmusik das Pu-

blikum auch mit Auszügen aus der Oper 

Nabucco sowie aus dem Nussknacker. 

Den traditionellen Abschluss bildete der 

Radetzky-Marsch. Die Marktmusik freut 

sich bereits auf  ein Wiedersehen im Jahr 

2025.

Neuer Vorstand

Am Sonntag, den 14. Jänner, wurde 

ein neuer Vorstand gewählt. Ein Ob-

frauen-Duo, bestehend aus der Obfrau 

Marlies Krois und ihrer Stellvertreterin 

Bettina Freiinger, leitet nun die Geschi-

cke des Vereins. Weiters wurde Christian 

Graf  zum neuen Schriftführer gewählt. 

Als Kassier verwaltet in bewährter Weise 

Christian Tantscher die Finanzen des Ver-

eins. Mit den neu gewählten Jugendrefe-

renten Max Großschädl und Philipp Czar 

sowie mit zwei weiteren Jugend-Beiräten 

Nina Gröppacher und Raphael Krois, 

wird die Jugendarbeit verstärkt in den 

Mittelpunkt gerückt. Die Marktmusik be-

dankt sich an dieser Stelle nochmals bei 

allen aus dem Vorstand ausgeschiedenen 

Mitgliedern für ihren Einsatz, allen voran 

beim bisherigen Obmann Ioan Mauthner.

Konzertwertung

Am Sonntag, den 21. April, ist Haus-

mannstätten Gastgeber der diesjähri-

gen Konzertwertung des Musikbezirkes 

Graz-Süd. Begrüßt werden zahlreiche 

Musikvereine aus dem Bezirk sowie aus 

nah und fern, die in unterschiedlichen 

Schwierigkeitsstufen vor einer Jury ihr 

Können unter Beweis stellen. Auch die 

Marktmusik nimmt an der Wertung teil. 

Interessierte Besucher:innen haben die 

Möglichkeit, bei den Wertungsspielen im 

Generationensaal zuzuhören. Der Eintritt 

ist kostenlos und für Speis und Trank ist 

ausreichend gesorgt.

Jahreskonzert

Am Samstag, den 27. April, veranstaltet 

die Marktmusik wieder ein Jahreskonzert 

im Generationensaal. Radu Petrean stu-

diert bereits ein vielseitiges und modernes 

Programm ein, sodass alle Besucher:innen 

auf  ihre Kosten kommen. Besonders freut 

es uns, dass auch einige Musikschüler:in-

nen bereits mitwirken werden. Vorver-

kaufskarten sind bei allen Musiker:innen 

erhältlich.

Aktivitäten

Auch abseits der Proben und Auftritte 

wird es den Musiker:innen nicht langwei-

lig, sei es beim Skitag am Präbichl oder 

beim Kegeln in der Römerstube. Ein be-

sonderes Highlight war bestimmt der Fa-

schingssonntag in Fernitz. Die Musiker:in-

nen trotzten dem schlechten Wetter und 

wirkten, als Traubensaft und Weintrauben 

verkleidet, musikalisch mit. 

Musikalischer Ausblick

Auch heuer überbringt die Marktmusik 

ihren musikalischen Ostergruß am Oster-

montag. Es wird durch den Ort marschiert 

und an einigen Stationen aufgespielt. Am 

26. Mai steht ein Tag der Blasmusik am 
Programm. Und zum Ferienauftakt 昀椀ndet 
traditionellerweise auch wieder das Musi-

fest am Samstag, den 6. Juli statt.

Musiker:innen willkommen

Egal, ob Anfänger oder Pro昀椀, ob jung 
oder jung geblieben – die Marktmusik 

heißt motivierte Musiker:innen herzlich 

willkommen. Knüpfen Sie Freundschaf-

ten bei gemeinsamen Aktivitäten und 

werden Sie Teil eines lebendigen Vereins 

in Hausmannstätten. Kontakt: 0650 300 
34 68 (Obfrau Marlies Krois) oder unter 
info@mmhausmannstaetten.at

Folgen Sie uns jetzt auf Facebook und 
Instagram und fügen Sie uns gleich als 
Favorit in Ihrer Daheim-App hinzu. 
Weitere Informationen 昀椀nden 
Sie auch auf unserer Website 
www. mmhausmannstaetten.at
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KONZERT
ZVR-N r.:237160860

Jahres
27. April 2024

Beginn: 19:00 Uhr

Vorverkaufskarten sind bei allen Musiker:innen erhältlich!

VVK: € 10,- | AK: € 13,-

Leitung: Radu Petrean

Generat ionensaa l
Hausmanns tät ten
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 JUZ - Hausmannstätten

WAS IST DAS JUGENDZENTRUM?
Unter dem Motto „Jugend braucht Frei-
raum“ begleiten und unterstützen wir 
Jugendliche auf  ihren verschiedenen 

Lebenswegen. 

Bei uns 昀椀ndet ihr ein kostenloses Frei-
zeitangebot für Jugendliche von 11-19 

Jahren. 

WAS BIETEN WIR?
Verschiedene Aktivitäten: 

Billard, Tischtennis, Drehfußball

Spielekonsolen, Net昀氀ix
Aus昀氀üge und Aktivitäten
Gemeinsames Kochen

WIE SIND WIR ERREICHBAR?
Soziale Medien: @juzhausmannstaetten 

Telefonnummer: 0676/849202604
E-Mail: juz-hausmannstaetten@wiki.at

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag  14:00-19:00 Uhr

Donnerstag:  14:00-19:00 Uhr

Freitag:   14:00-19:00 Uhr

Ein herzliches Hallo aus dem Juz Haus-
mannstätten. 

Unser Winterprogramm hat den Ju-
gendlichen sehr viel Spaß gemacht. 
Wir haben zusammen leckere Kekse geba-

cken, einen Filmabend veranstaltet und ha-

ben zusammen Weihnachten gefeiert. Au-

ßerdem waren wir im Jänner „Lasertron“ 
spielen - das war ein Riesenspaß.

Auch Fasching haben wir zusammen 
gefeiert, leckere Krapfen durften dabei 

nicht fehlen.

Im Februar fand wieder ein Kids Day 
statt. Wir haben zusammen Pizza geba-

cken und die Kinder haben Geduld beim 

Specksteine bearbeiten bewiesen. In Zu-

kunft wird dieser regelmäßig statt昀椀nden, 
die Details hierzu werden auf  unseren Soci-

al-Media-Kanälen rechtzeitig angekündigt. 

Für Kinder von 7-11 Jahren, kostenlos!

Damit wir auch im Juz nicht mit leeren Mä-

gen sitzen müssen, schlagen uns die Jugend-

lichen Gerichte vor, die wir dann gemein-

sam Kochen. Dabei ist uns wichtig auch 

gesunde 昀氀eischlose Gerichte zu kochen.
Seit letztem Jahr haben wir auch ein groß-

artiges neues Schild. Jetzt könnt ihr das Ju-

gendzentrum nicht mehr übersehen - falls 

doch, 昀椀ndest du uns am Sportplatzweg 12, 
im 1. Stock des Sporthauses.

Danke an dieser Stelle auch an die Gemein-

de für die neue Couch und diverse andere 

Möbel! 

Nähere Informationen zu den nächs-
ten Aus昀氀ügen 昀椀ndest du in unseren 
sozialen Medien. 

Du hast Lust auf  gemeinsame Aktivitäten, 

Spiele, Kochen oder du magst einfach nur 

Abhängen? 

Kein Problem - melde dich einfach bei uns! 

Wir freuen uns auf  dich!
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 Landjugend Hausmannstätten

Nach einem arbeitsreichen De-

zember mit viel Punsch, Wa昀昀eln, 
Glühwein und drei verschiedenen 

Weihnachtsmärkten, starteten wir 

das neue Jahr sehr sportlich und 

voller Energie. Im Jänner und im 

Februar standen einige sportliche 

Programmpunkte auf  dem Plan 

und wir stellten uns jeder einzelnen 

Herausforderung voller Motivation 

und sportlichem Ehrgeiz. 

Eine Mannschaft der Landjugend nahm 

am Bene昀椀z-Gemeinde-Juxturnier des 
ESV Hausmannstätten teil und erkämpfte 

sich dort den wohlverdienten 8.Platz. Am 
gleichen Wochenende packten wir auch 

unsere Ski zusammen und machten uns 

auf  nach Schladming zum Bezirks-Skitag, 

bei welchem nicht nur 昀氀eißig die Pisten 
hinuntergewedelt wurde, sondern auch 

das Apre Ski danach nicht zu kurz kom-

men durfte. Weiter ging es mit dem Be-

zirks-Hallenfußballturnier in Eggersdorf, 

an welchem wir mit drei Mannschaften 

teilnahmen. Und unser sportlicher Ein-

satz machte sich bezahlt, denn unsere Mä-

dels durften sich über einen zweiten Platz 

in der Gruppenwertung und über den Ti-

tel zur Torschützenkönigin und zur besten 

Torfrau freuen! 

Hast auch du Interesse ein Mitglied der 

Landjugend Hausmannstätten zu werden? 

Dann melde dich bei 

Katharina Kurzmann

 (0664 2565668) 

Gregor Reitzer 

(0664 3454199)!

Doch nicht nur sportlich bewiesen die 

Mitglieder der Landjugend großen Ein-

satz, denn auch die Ballsaison ging nicht 

spurlos an uns vorüber. So durften wir 

einerseits beim Bauernbundball in Fer-

nitz unser Geschick beim Kellnern unter 

Beweis stellen und andererseits waren wir 

auch selbst Gäste beim Maskenball des 

Sportvereins Vasoldsberg. Mit unseren 

Kostümen, passend zum Motto „Jäger 
und Waldtiere“, durften wir uns über ei-
nen ersten Platz in der Kostümwertung 

freuen. 

Und weil Vorfreude bekanntlich die 
schönste Freude ist, freuen wir uns 
schon wieder sehr auf  unser heuri-
ges Maibaumaufstellen am 30.April 
in Vasoldsberg!
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 BEWEGT INS NEUE JAHR 2024

 Wir fahren mit dem Rad!
Geld sparen und Gesundheit verbessern in Zeiten von Teuerungen. Seit 01.01.2024 gibt es massive Verbesserun-

gen bei den Förderungen für den Heizungstausch und auch der Bereich Mobilität birgt Einsparungspotenzial, 
wie ich persönlich feststellen durfte. In dem Zusammenhang haben wir nachgefragt, wer auch im Winter mit 
dem Rad fährt. Danke für die Rückmeldungen von nachstehend angeführten Personen! 

Frau Dr. Elisabeth Reinbacher, Fernitz-Mellach

• Warum radeln Sie im Winter?       

Für mich hat das Radfahren 2 Funktionen: einerseits ist es mein tägliches Verkehrsmit-

tel, um von A nach B zu kommen und andererseits ist es mein sportlicher Ausgleich, egal 

ob Sommer oder Winter.

• Wohin radeln Sie? 

Mein täglicher Weg ist der von Gnaning nach Fernitz, um meinen Sohn in den Kinder-

garten zu bringen und Einkäufe zu erledigen. Ich arbeite von zu Hause aus, weswegen 

ich keinen weiteren Arbeitsweg habe. Am Wochenende nutze ich es gerne für Radaus-

昀氀üge in der Umgebung, wir fahren sehr gerne zum Badesee Wildon.
• Wie haben Sie Ihr Rad und sich für die dunkle Jahreszeit ausgerüstet? 

Mein Rad verfügt generell über eine gute Beleuchtung. Beide Kinder können am Rad 

mitfahren, ein Wind- und Wetterzelt, sowie ein warmer Sitzsack machen die Beifahrer 

wetterfest :-) Ich selbst trage im Winter neben Handschuhen und Stirnband eine warme 

Hose und Jacke, bei Regen noch wasserdichte Schutzbekleidung.

Elisabeth Reinbacher mit ihrem Longtail E-Las-

tenrad mit Wetterzelt und Einkaufstasche

Bürger:innen am Wort: es ist Winter - warum wir trotzdem weiterradeln:

Herr Dr. Bernd Haditsch, Hart bei Graz

• Warum radeln Sie im Winter?      

Es ist für mich die beste und einfachste Form der Fortbewegung und wertvolles und 

einfaches Stressmanagement. Im Vergleich zu inaktiven Pendlern haben Radfahrer au-

ßerdem ein um 45 Prozent geringeres Krebsrisiko und ein um 46 Prozent geringeres 
Herz-Kreislauf-Risiko. 

• Wohin radeln Sie? 

Jeden Tag, Sommer wie Winter und bei jedem Wetter, privat und beru昀氀ich, zum Bäcker 
ums Eck oder quer durch die Stadt.

• Wie haben Sie Ihr Rad und sich für die dunkle Jahreszeit ausgerüstet? 

Ich fahre das ganze Jahr hindurch - ein paar Mal werde ich schon nass – aber: ich kann 

ja Wechselwäsche mitnehmen. Und: es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Aus-

rüstung. Bernd Haditsch, 4-Jahreszeiten-Radfahrer

 Herr Dipl.-Ing. Roland Plank, Fernitz-Mellach

• Warum radeln Sie im Winter?  

Weil ich wahrscheinlich zu faul fürs Fitnessstudio bin und so ganz schnell zu 45min Trai-

ning komme. Nein, Scherz – ich genieße die Zeit am neuen Jobrad, am Morgen durch 

die Bewegung frisch in die Arbeit und danach um nach einen anstrengenden wieder 

runter zu kommen. Außerdem umgeh ich so immer den Frühverkehr. 

 • Wohin radeln Sie? 

Von Unterfernitz geht’s entlang des Murradweges nach Graz zur Magna, knapp 9km 

bzw. ~3500km im Jahr. Das ist die perfekte Radlroute, weil überhaupt kein Verkehr ist. 
Im Sommer sieht man viele Tiere und aktuell genießt man frühmorgens noch die Sterne.

• Wie haben Sie Ihr Rad und sich für die dunkle Jahreszeit ausgerüstet? 

Am besten ist man in einem Schichtenmodell gekleidet, warme Unterwäsche, winddichte 

Oberwäsche. Am Körper wird man durch die Bewegung ohnehin schnell warm, man 

muss nur auf  warme Finger achten. Und mein Fahrrad ist mit gutem Licht, ausreichend 

Re昀氀ektoren und einer Seitentasche für das Arbeitsgewand ausgestattet.

Allwetter-Radpendler Roland Plank mit seinem 

neuen Jobrad
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DI Claudia Rauner, KEM-Managerin, 
0664 889 03433
claudia.rauner@gu-sued.eu, 
Di und Do von 9.00 bis 11.00 Uhr gerne 
nach telefonischer Vereinbarung, 
www.gu-sued.eu/kem-gu-sued, 
FB: @kemgusued
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Herr Thomas Timischl, Fernitz-Mellach

• Warum radeln Sie im Winter?  

Das tägliche Stauchaos und Parkplatzpreise von € 130,- und mehr, haben mich 2016 
dazu ermutigt, meinen Weg in die Arbeit mit dem Fahrrad zu bestreiten. Im Winter 

nutze ich den ÖV mit dem Klimaticket.

• Wohin radeln Sie? 

Seither pendle ich zwischen Dillach und der Grazer Innenstadt. Allerdings sind meine 

Fahrten leider auf  die Sommermonate beschränkt. 

• Wie haben Sie Ihr Rad und sich für die dunkle Jahreszeit ausgerüstet? 

Bei Dämmerung und schlechter Sicht ist das Befahren der Murbergstrasse ab Enzels-

dorf  für Radfahren aufgrund von schnellem Fahren und nicht eingehaltenen Abständen 

leider nicht gefahrenlos möglich. Autos die mit 80-100 km/h bei Abständen von weniger 
als 50 cm an einem vorbeirasen, nehmen einem schnell die Freude am Fahrradfahren. Der Anstieg auf  den Murberg wird von Kraft-

fahrzeugen oftmals zum Beschleunigen verwendet. 

Hinweis: Der einzuhaltende Abstand zu Radfah-

rern beträgt innerorts 1,5 m und Außerhalb vom 

Ortsgebiet 2 m, StVO).

Pelletseinkaufsgemeinschaft:                                                                                                         

Unverbindliche Anmeldung bis 30.04.2024 bei mir möglich. Preise werden nach Er-
mittlung des Gesamtbedarfes von mir eingeholt. Danach informiere ich Sie über den 

Preis. Verbindlich bestellen können Sie direkt beim Lieferanten. 

TERMINE: Mobilitätsfest 20. April 2024 
von 10-14 Uhr am Marktplatz Hausmann-
stätten, E-Bike Kurs 13. April 2024 von 14-
16.30 Uhr am Kirchplatz in Fernitz-Mellach

Heizungstausch so attraktiv wie noch nie - Förde-

rungen massiv erhöht!
Mit den neuen Förderungen vom Erneuerbaren-Wär-

me-Paket wird der Heizungstausch so attraktiv wie nie zu-

vor. Passend zur gewählten Heizung gibt es rund 75 Pro-

zent Förderung. Und Menschen mit geringem Einkommen 

bekommen 100 Prozent der neuen Heizung 昀椀nanziert: 

Gerne stehe ich Ihnen für Fragen zur Verfügung,

Claudia Rauner

https://bit.ly/48DaQDe

http://bit.ly/47EJiMy
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� Vorstellung der Aussteller: Radlcheck mit Fahrradladen Fernitz 

 Infostand Radfahren mit Radlobby

 SRB-Infobus vom Verkehrsverbund

 Infostand Steierpellets

� Vorstellung Mobilitätsangebote der Gemeinden

� Vorstellung der Regiobus Verbesserungen durch

Dr. Peter Gspaltl, Geschäftsführer Verkehrsverbund

� Mobilitätskabarett mit Oliver Hochkofler

� Fahrradparcours mit Radlobby

� Kindern malen eine blühende Straße

Mit Unterstützung von:

Mobilitätsfest
20. April 2024

#MeterMachenwww.gu-sued.eu/kem-gu-sued/termine

ab 10:00 Uhr

� für Verpflegung ist gesorgt

� Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt

� für Radler und Kinder gibt es ein gratis Eis

11:30 Uhr

bis 

14:00 Uhr

Marktplatz Hausmannstätten

Eine Initiative von

Nähere Infos

Gemeinsame Radfahrt durch das Ortsgebiet mit dem 

Radverkehrsbeauftragten, wo klimafreundliche Neuerungen vorgestellt 

werden und dann weiter zum Veranstaltungsort.

Marktgemeinde

Hausmannstätten

Wir verlosen ein 

Kinderfahrrad

10:00 Uhr

Marktgemeinde
Hausmannstätten

Abfahrt Gemeindeamt Hausmannstätten
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CO2-Emission: 0 g/km, Reichweite: bis zu 563km, Gesamtverbrauch: 20,2 bis 22,8 kWh/100km1) 
Symbolabbildung mit Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 
und Regelung Nr. 51.03 UN/ ECE [2018/798] ermittelt: Kia EV9 Fahrgeräusch dB(A) 67.0-68.0 / Nahfeldpegel dB(A) /min-1 0. 1) 0 g/km setzt Nutzung von Strom aus 100% regenerativen Quellen voraus. 
Angeführte CO2-Emission und kWh/100km gemessen laut WLTP-Testzyklus. Bitte beachte, dass Ladeleistung von Faktoren wie z. B. Außentemperatur sowie Ladezustand und Temperatur der Batterie 
abhängt. Angegebene Zeiten beziehen sich auf Optimalbedingungen (Ladezustand 10-80%, HV Batterietemperatur 25-29°C) unter Ausschluss zusätzlicher Nebenverbraucher (z. B. Sitzheizung, Klima-
anlage). Verbrauchswerte sind WLTP-Idealwerte, tats. Verbrauch hängt von Fahrpro昀椀l, Umgebungstemperatur und Fahrbahnbedingungen ab. Stand 01|2024.

Gebaut für die Zukunft.
 Der vollelektrische Kia EV9.

Autohaus Jakob Prügger GmbH. 
Grazerstraße 37 | 8071 Hausmannstätten
Tel.: 03135 - 465 04 | info@pruegger.at

Ihr verlässlicher Partner für die Entsorgung

bei Renovierung, Sanierung und Bau.

+ Fachgerechte Entrümpelung

+ Maßgeschneiderte  

Behältersysteme

+ Verlässliche Entsorgung  

+ Nachhaltige Verwertung

+ Saubere WC-Lösungen

+ uvm.

JETZT UNVERBINDLICH ANFRAGEN.

T: +43 59 800 5000

saubermacher.at

MACHEN SIE 

SICH EINE SCHÖNE ZEIT!

Wir kümmern uns 

um den Rest.
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 JETZT DOPPELT AUF DIE KRAFT

 der Sonne setzen!

Utl.: Mit der verdoppelten Solarthermie 

Förderung des Landes nun Solar und Pho-

tovoltaik kombinieren und so das Beste 

aus dem eigenen Dach herausholen

Um dem Klimawandel und seinen Folgen 
entgegenzuwirken und die gefährliche Abhän-
gigkeit von Öl und Gas zu beenden, setzt das 
Land Steiermark seit Jahren einen besonderen 
Schwerpunkt auf  den Heizungstausch. Ein 
wichtiger Bestandteil davon: Die Nutzung der 
Sonnenenergie – nicht nur für die Stromerzeu-
gung, sondern auch für die Wärmegewinnung. 
Um den Solarausbau noch weiter voranzutrei-
ben, starten das Land Steiermark, die steirischen 
Installateure und der Verband Austria Solar 
nun die „Doppeltsolar“-O昀昀ensive. Das Kern-
stück: Die Förderung für Solarthermie-Anlagen 
wurde auf  300 Euro pro Quadratmeter erhöht. 
Die Kombination macht stark 

Während Photovoltaik aus der Kraft der Sonne 
Strom erzeugt, wird sie in Solarthermie-Mo-
dulen direkt in Wärme umgewandelt. Dieser 
Unterschied ist bedeutend, denn damit sind 
Solarthermieanlagen bei der Warmwasser-
aufbereitung oder der Heizungsunterstützung 
bis zu drei Mal e昀케zienter. Nachdem in einem 
durchschnittlichen Haushalt etwa 80 Prozent 
der Energie für Wärme verbraucht wird, wird 
damit deutlich: Soll das eigene Zuhause best-
möglich mit erneuerbarer und leistbarer Ener-
gie versorgt werden, sollte man auf  eine Kom-
bination beider Technologien setzen. Eine gut 
geplante Dachlandschaft enthält Photovoltaik- 
und Solarthermiemodule. 

Förderung verdoppelt 

Neben der von Klimaschutzlandesrätin Ursula 
Lackner erhöhten Förderung – nun werden 300 
Euro pro Quadratmeter ausbezahlt - durch das 
Land Steiermark steht auch ein bundesweiter 
„Raus-aus Öl und Gas“-Solarbonus in Höhe 
von 2.500 Euro zur Verfügung. Diese 昀椀nanzielle 
Unterstützung macht die Entscheidung für So-
larthermie noch attraktiver. Alle Informationen 
rund um die Förderungen sowie die Kontaktda-
ten der regionalen Solar-Installateure sind auf  
der neuen Informationsplattform 
www.doppeltsolar.at zusammengefasst. 
Ebenso steht die kostenlose Energieberatung 
des Landes unter 0316 / 877 3955 oder unter 
energieberatung@stmk.gv.at mit Rat und 
Tat zur Seite. 

Klimaschutzlandesrätin Ursula Lackner: „Wir 
haben die Solarthermie-Förderung verdoppelt, 
damit der Umstieg für die Steirerinnen und 
Steirer noch besser möglich wird. Damit schaf-
fen wir nicht nur eine nachhaltige und vor allem 
sichere Energieversorgung, sondern leisten auch 
einen wichtigen Beitrag für zukunftssichere Ar-
beitsplätze in Österreich.“ Landesinnungsmeis-
ter der steirischen Installateure - Anton Berger 
ergänzt abschließend: „Unsere Betriebe sind der 
erste Ansprechpartner, wenn es um Solarther-
mie geht. Wenden Sie sich an den Installateur 
Ihres Vertrauens und setzen Sie einen Schritt in 
Richtung mehr Unabhängigkeit“.

Anton Berger, LR Ursula Lackner, Robert Kanduth

Wie kommt man zur Förderung?
Die Förderung geht einfach und wird rasch 
abgewickelt:
1.  Zuerst wird der Förderungsantrag 
 gestellt, bevor Lieferung und 
 Montage erfolgen. Wichtig ist, dass 
 vorher keine Rechnungen inklusive 
 Zahlungsnachweise vorliegen dürfen.
2.  Nach der Montage durch einen 
 Steirischen Installateur muss die 
 Fertigstellung gemeldet werden. 
 Die Förderung wird nach vollständiger 
 Erfüllung der Förderungsbedingungen 
 ausgezahlt.

Antrag stellen unter 
www.umweltfoerderungen.steiermark.at 
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Rückblickt auf  ein erfolgreiches, kunst-

sinniges Jahr 2023.

Am 8.5.2023 präsentierte eine Vernissage 
„light“ neue Arbeiten aus freier Themenwahl.

Natalia Medebachs Personale vom 18.9. bis 
20.10.2023 zeigte einen  interessanten Quer-
schnitt ihrer Bilder vom Studium bis heute.

Unsere jährliche Gemeinschaftsausstellung, 
mit dem Titel „Pinsel-Strich“, Vernissage am 
13.11.2023, war sehr erfolgreich, sehr gut be-
sucht bei bester Stimmung. Dazu trugen auch 
eindrucksvolle Darbietungen des Gitarrenen-
sembles „4ever“  und gute Weine vom Weinbau 
Pock aus St.Anna/A. bei. Bis 29.3. haben Sie 
noch die Möglichkeit, die vielseitigen Werke 
der 13 teilnehmenden Mitglieder zu sehen.

Am 8. April 2024 um 18:30 Uhr erfolgt die Ver-
nissage von Inna STEINMETZ aus Fernitz. Es 
ist eine Gastausstellung der Kunstrampe Haus-
mannstätten und endet am 5. Juni 2024.

Auch 昀椀x ist der Termin 11.11. für unsere Ge-
meinschaftsausstellung 2024. Weitere Pro-
grammpunkte sind noch in Ausarbeitung.

Wir danken der Gemeindevertretung und freu-
en uns auf  die Herausforderungen im heurigen 
Jahr und auf  Ihr reges Interesse.

Kunstrampe Hausmannstätten

 Die Kunstrampe

50 % FÖRDERUNG
BEI FENSTERTAUSCH*
 www.rekord-fenster.com

REKORD Fenster Weitendorf

Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060

REKORD Fenster Graz

Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen

Studenzen 159 in 8322 Studenzen
+43 (0) 311 561 594

*Maximalfördersumme bis € 9.000,–
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 Haus der Stille

Kräuterwanderungen ab März monat-

lich im Haus der Stille

Ab März 昀椀ndet einmal im Monat jeweils am 
Samstag von 10.00-12.00 eine Kräuterwan-
derung mit Angelika Teuschler statt. Nähere 
Informationen 昀椀nden sich auf  unserer Website.
Der naturnahe Garten im Haus der Stille bietet 
einer Vielzahl von P昀氀anzen und Tieren Raum. 
Wiesenkräuter, Schmetterlinge, Singvögel, Igel 
und Vieles mehr. Während der letzten Jahre 
wurden zahlreiche neue Bäume gep昀氀anzt, dar-
unter auch einiges Wildobst. 
Komm und besuch unseren „Garten der Stil-
le“. Er ist frei zugänglich und Spaziergänger:in-
nen sind jederzeit willkommen.

o昀昀ene Tanzabende 1 Mal 
pro Monat im Haus der Stille

Jeden Monat 昀椀ndet im Haus der Stille ein o昀昀e-
ner Tanzabend statt. Eingeladen sind alle, die 
Freude an der Bewegung haben und gemein-
sam aktiv sein möchten. 

TANZE - soviel du tanzen kannst 
TANZE - um Begeisterung fürs Leben wieder  
 zu 昀椀nden 
TANZE - um deine Seele zu erwecken, 
 wenn sie schläft 
TANZE - um zu ho昀昀en, zu vertrauen, 
 zu glauben, zu lieben, zu heilen

Taizégebet 1 Mal 

pro Monat im Haus der Stille

Jeden Monat 昀椀ndet im Haus der Stille ein 
Taizégebet statt. 

Gemeinsam meditativ Singen in der Franzis-
kuskapelle im Haus der Stille.

© Taizégebet: Haus der Stille und Commun-
auté de Taizé

 Land Steiermark App

Mit der Land Steiermark App wird ein einfa-
cher Zugang zu Leistungen des Landes über 
Smartphones angeboten. Die App unterstützt 
die Online-Erledigung von Amtswegen. Sie 
lässt sich ohne Anmeldung oder mit Authenti-
昀椀zierung mittels ID Austria nutzen. Im ange-
meldeten Zustand können persönliche Inhalte 
wie Pro昀椀l, Übersicht gebuchter Termine oder 
der Nachweis des ZWEI & MEHR-Steirischen 
Familienpasses per Handy genutzt werden.

Sie bietet:

• zeit- und ortsunabhängige Erledigung 
 zahlreicher Amtswege
• interessante Informationen aus unserem 
 Bundesland
• Zugang zu mehreren hundert Services 
 der Landesverwaltung
• online Terminreservierungen 
• digitaler ZWEI & MEHR-Familienpass

Die ersten Termine:
Sa 27. April 10:00
Sa 25. Mai 10:00
Sa 29. Juni 10:00
Anmeldung: info@haus-der-stille.at

Die nächsten Termine:
Mi 10. April 19:00 Tanzabend
Mi 8. Mai 19:00 Tanzabend
Keine Anmeldung erforderlich
Beitrag: freiwllige Spende

Die nächsten Termine:
Mi 24. April 19:30 
Mi 29. Mai 19:30 
Keine Anmeldung erforderlich
Beitrag: freiwllige Spende

Die „Land Steiermark App” ist auf Google Play (Android) und im App-Store (iOS) verfügbar.

Kennen Sie schon die neue „Land Steiermark“ App?
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Bewerbungen an: team@festessen.at  oder +43 664 216 31 14

– 30-40h/Woche

– Arbeitsort: Schloss Vasoldsberg

– Gehalt über Kollektivvertrag

– Arbeitsbeginn nach Vereinbarung

Hausdame/Frühstückskraft

Wir�steen�ein�

B R U N C H
Mu��ertags�

12. MAI 2024

10:00  BIS 14:00 UHR

SCHLOSS VASOLDSBERG

59,- � PRO PERSON*
*Kinder: 0-2 J./gratis, 3-10 J./18 �, 11-15 J./28 �3-10 J./18 �, 11-15 J./28 �

Bei Buchung bis Ende März bekommt man eine 

Flasche �Weißburgunder Schloss Vasoldsberg� am 

Tisch eingestellt. (Begrenzte Teilnehmerzahl)

Buchungen: +43 664 101 48 56

office@schloss-vasoldsberg.at 

G O O D  F O O D 
&  M U C H  M O R E

� Frühstücksbuffet mit Eierstation

� Warmes Buffet inkl. Suppen 

� Großes Dessertbuffet

� Eiswagen mit Eis 

der Eismanufaktur Purkarthofer

� Inklusive Wasser still/prickelnd,

Kaffee und Säfte

� Fotobox, musikalische 

Umrahmung,

Kinderspielzimmer 

und vieles mehr 
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 2023 - ein anstrengendes, aber spannendes Jahr

Willst auch du zur Feuerwehr?
Egal ob jung oder alt, sobald du im 10. Lebensjahr bist, kannst du der Jugendfeuerwehr bei-
treten. Sei dabei bei spannenden und actionreichen Übungen, lerne die Kameradschaft der 
Feuerwehr kennen und tritt bei Bewerben an! Selbstverständlich gibt es auch viele interessante 
und auch spielerisch gestaltete Schulungen und Aktivitäten mit der Jugend.
Wenn du Lust hast unser Team zu vergrößern, kontaktiert uns unter +43660 6283557.

Das Jahr 2023 bei der Freiweilligen Feuerwehr 
Hausmannstätten war geprägt von vielen span-
nenden, neuen und aufregenden Ereignissen. 
Erstmals fand unser AustroPop-Abend statt, 
zahlreiche Unwettereinsätze galt es im Som-
mer abzuarbeiten, und nebenbei auch noch 
Ausrüstung und Fahrzeuge auf  Vordermann 
zu halten. 
Knapp 12.000 Stunden - ca. 2000 davon bei 
Einsätzen - wurden von unseren Kameradin-
nen und Kameraden im vergangenen Jahr ge-
leistet.

Feuerwehrjugend
Auch für die Feuerwehrjugend war es ein auf-
regendes Jahr. Nach den Bewerben und dem 
Jugendlager im ersten Halbjahr, starteten wir 
nach den Ferien direkt mit einer 30-stündigen 
Übung gemeinsam mit der Feuerwehrjugend 
Fernitz. Neben diversen Ausbildungen und 
Schulungen, wurden auch einige Übungsein-
sätze abgearbeitet oder kleinere Aus昀氀üge unter-
nommen.
Neben den restlichen monatlich abgehaltenen 
Übungen machte die Friedenslichtaktion im 
Dezember den Jahresabschluss für die Jugend. 
Wir bedanken uns nochmals herzlich für Eure 
Spenden und Eure Unterstützung.

Möchtest auch du zur Feuerwehrjugend? Hab 
keine Scheu und erlebe Kameradschaft, Spaß 
und Action. Melde dich bei Simon Tantscher 
unter 0660/6283557 und sei bei der nächsten 
Übung mit dabei. Wir zählen auf  dich!
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Wehrversammlung 2024
Am 10. Februar 2024 fand die Wehrversamm-
lung der FF Hausmannstätten statt. Wie jedes 
Jahr gab es auch heuer einige Auszeichnungen 
und Beförderungen:
Verdienstzeichen des Landesfeuerwehrverban-
des 3. Stufe: 
LM d.V. Thomas Lechner
OLM d.F. Patrick Dorner
Abzeichen für langjährige Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen:
HFM Johann Senemann (50 Jahre)
ELM Josef  Wagner (60 Jahre)
Beförderungen:
FF Hanna Hochfellner zur OFF
FM Raphael Krois zum OFM
FM Florian Kurzmann zum OFM
FM David Sohnle zum OFM
JFM Lukas Tantscher zum FM

Wir bedanken uns herzlich bei allen Mitglie-
dern der FF Hausmannstätten für die geleis-
teten 11.182 Stunden bei 753 Tätigkeiten im 
Jahr 2023.

LM d.F. Simon Tantscher
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 Krötenzaun & Amphibien-Monitoring
Da dieser Februar wieder sehr warm und 
feucht ausgefallen ist, werden sie bald wie-
der unterwegs sein: Kröten und Frösche zu 
ihren Laichplätzen.
Da es augenscheinlich immer weniger Tie-
re werden, haben wir uns entschlossen, den 
Krötenzaun in der Judendorfstraße mög-
lichst früh aufzustellen, um so noch ein paar 
retten zu können. Durch ein Team aus Ju-
gendlichen und Erwachsenen, kurzfristig 
durch die Grüne Liste Hausmannstätten 
organisiert, wurde der Krötenzaun schon 
am letzten Februarwochenende aufgestellt.
Vielen Dank an die 昀氀eißigen Helferinnen 
und Helfer!
Durch den Zaun können die Kröten in ein-
gegrabenen Kübeln gesammelt, gezählt und 
sicher auf  der anderen Straßenseite wieder 
ausgesetzt werden. Durch die Zählung und 
das so erfolgte Monitoring ist es z.B. mit 
der AmphiApp für Smartphones möglich, 
standortbezogen die Vorkommen der Tiere 
zu erfassen und so Daten für ein besseres 
Beobachten der Populationen zu liefern. 
Diese App wurde von der Universität für 
Bodenkultur Wien entwickelt und die darin 
erfassten Einträge dienen der wissenschaftli-
chen Forschung.
Gerne kann dieses Amphibien-Monitoring 
auch im eigenen Umfeld durchgeführt wer-
den. App einrichten und loslegen!

2. Vzbgm. DI Josef  List
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 Hunde im Nachbarrecht

Das Steiermärkische Landes-Sicherheitsge-
setz beinhaltet einige Bestimmungen, welche 
von Hundebesitzer/innen zu beachten und 
einzuhalten sind.
Die Halterinnen/Halter oder Verwahrerin-
nen/Verwahrer von Tieren haben diese in 
einer Weise zu beaufsichtigen oder zu ver-
wahren, dass dritte Personen weder gefähr-
det noch unzumutbar belästigt werden.
Die Halterinnen/Halter oder Verwahrerin-
nen/Verwahrer von Hunden haben dafür zu 
sorgen, dass ö昀昀entlich zugängliche, insbe-
sondere städtische Bereiche, die stark 
frequentiert werden, wie z. B. 
Geh- oder Spazierwege, Kin-
derspielplätze, Freizeitan-
lagen oder Wohnanlagen, 
nicht verunreinigt werden.
Hunde sind an ö昀昀entlich 
zugänglichen Orten, wie auf  
ö昀昀entlichen Straßen oder Plätzen, 
Gaststätten, Geschäftslokalen und 
dergleichen, entweder mit einem um 
den Fang geschlossenen Maulkorb zu 
versehen oder so an der Leine zu führen, 
dass eine jederzeitige Beherrschung des 
Tieres gewährleistet ist.
Diese Regelungen gelten für sämtliche 
Tierhalter/innen in der Steiermark 
und werden diese bei Verstoß verwal-
tungsstrafrechtlich geahndet. 
Was bedeutet dies nun für Perso-
nen, welche sich durch das Bellen 
eines Hundes gestört fühlen oder 
sich von einem frei umherlaufen-
den Hund fürchten? Welche Rech-
te haben Sie als betro昀昀ene Person?
Lärmbelästigung durch Hundegebell ist ins-
besondere in nachbarschaftlichen Verhält-
nissen ein Problem. Rechtlich ist die Lage 
relativ klar: Störender Lärm ist zu tolerie-
ren; übersteigt dieser Lärm allerdings das 
ortsübliche Ausmaß, dann liegt ein Verstoß 
gegen das steirische Landessicherheitsgesetz 
vor. Dieses normiert, dass eine Lärmerre-
gung und die Störung des örtlichen Gemein-
schaftslebens eine Verwaltungsübertretung 
darstellen. Auch wenn Sie durch einen Hund 
gefährdet werden, stellt dies eine Verwal-
tungsübertretung dar. 
Das ortsübliche Maß ist nach objektiven 
Maßstäben zu beurteilen, beispielsweise die 
Dauer der Lärmbelästigung oder die Tages-
zeit. Auch spielen Faktoren wie das Umfeld 

(Siedlung, Mehrparteienhaus, Einfamilien-
haus) und die örtliche Nähe zu den Nach-
barn eine große Rolle für die Beurteilung des 
ortsüblichen Ausmaßes. Was also zu dulden 
oder ortsüblich ist, wird auf  den Einzelfall 
bezogen und recht unterschiedlich bestimmt.
Gegen Lärmbelästigungen durch einen bel-
lenden Hund hilft, wie so oft im Leben, am 
besten das per- sönliche Gespräch mit 
dem/der je- weiligen Besitzer/in. 

Bleibt dieser Versuch ohne Er-
folg, dann sollte die Polizei helfen. 

Diese kann eine Geldstrafe verhängen, wenn 
eine Verwaltungsübertretung vorliegt. 
Es bedarf  immer einer individuellen Prü-
fung, ob eine angezeigte Lärmerregung stö-
rend und ungebührlich ist. Diese Prüfung 
wird in der Regel vor Ort von der Polizei 
durchgeführt.
Bei regelmäßigen Lärmbelästigungen kann 
neben dem Verwaltungsrecht und den dort 
drohenden Strafen auch eine Unterlassungs-

klage im Zivilrecht ins Auge gefasst werden. 
Eine Unterlassungsklage kann bei Gericht 
eingebracht werden, wenn wiederum der 
Lärm das ortsübliche Maß überschreitet und 
die ortsübliche Benutzung des Grundstü-
ckes/der Wohnung wesentlich beeinträch-
tigt wird. Ob dies der Fall ist, ist auch hier 
im Einzelfall vom Gericht zu beurteilen.
Der Erfolg einer Unterlassungsklage setzt 
voraus, dass die beanstandete Einwirkung 
von einer gewissen Dauer ist oder mit einer 
gewissen Regelmäßigkeit wiederkehrt und 

Wiederholungsgefahr besteht.
Zusammengefasst stehen Ihnen 

als Betro昀昀ene/r somit mehrere 
Möglichkeiten gegen Lärmer-
regung durch Hunde und frei-
laufende Hunde, von welchen 

eine Gefahr ausgeht, zu: 

• Gespräch mit dem/der Nachbar/in 
• Verwaltungsrechtliche Maßnahmen 
 mit Hilfe der Polizei
• Zivilrechtrechtliche Maßnahmen 
 mittels einer Unterlassungsklage 

Nachdem der Erfolg der Maßnah-
men immer vom Einzelfall ab-
hängt, empfehlen wir vorab ein 
Beratungsgespräch mit einem An-
walt. Oftmals hilft es schon, den/
die Nachbarn/in mittels Schreiben 
aufzufordern, die Lärmbelästi-
gung in Zukunft zu unterlassen und 
gleichzeitig eine schriftlichen Unter-

lassungserklärung zu unterfertigen. 
Erst wenn diese Möglichkeit keine 

Abhilfe scha昀昀t, sollte eine Unterlas-
sungsklage nach ausführlicher Prü-
fung der Sach- und Rechtslage bei 

Gericht eingebracht werden.

Rechtsanwalt Dr. Andreas Konrad
www.kskp.at 
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Liebe Blumenfreunde,
fast haben wir den Winter überwunden und hoffen auf ein 
schönes Frühjahr. Es ist Zeit die Frühjahrsblüher zu setzen, 
damit sie zu Ostern, das heuer sehr früh ist, schön anzuse-
hen sind.

Wir möchten uns recht herzlich bei unserem ehema-
ligen Bürgermeister Hrn. DI Werner Kirchsteiger für 
die jahrelange gute Zusammenarbeit bedanken und 
wünschen ihm viel Freude mit seinen vielen Hobbys, denen 
er nun viel Zeit widmen kann.

Unserem neuen Bürgermeister Hrn. Patrick Dorner möchten 
wir viel Glück für die Zukunft in seinem interessanten und 
verantwortungsvollen neuen Amt wünschen.
Wie vielleicht schon vielen aufgefallen ist, erstrahlt das Haf-
nerkreuz in neuem Glanz. Es wurde restauriert und steht 
nun in voller Pracht vor den neuen Gebäuden in der Haupt-
straße. Die Kosten für die Marienstatue wurden von Hrn. 
Hafner und vom Ortsverschönerungsverein übernommen.
Unsere Jahreshauptversammlung fand diesmal am 7.2. im 
Gasthaus Sailer statt.

Am 7.3. fand die alljährliche Blumenschmuckveranstaltung 
im Generationensaal statt. Heuer wurden Bilder von mei-
nem Cluburlaub in Kalabrien und von schönen Aus昀氀ügen 
rund um Graz gezeigt - natürlich mit dem Augenmerk auf 
P昀氀anzen und Natur.
Die Frühjahrsp昀氀anzung startete Mitte März, damit die Blu-
men zu Ostern in voller Blüte stehen. Es wurden rund 1.500 
P昀氀anzen in den Beeten und Trögen der Gemeinde gesetzt. 

Wir wünschen allen Bewohnerinnen und Bewohnern unse-
res schönen Ortes ein sonniges Frühjahr.

Monika Schraith
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Workshop in der Gemeinde Haus-

mannstätten „Vögel füttern  –  so 
gehts richtig!“

Anhand von Vorträgen über die Bestands-
rückgänge der Vögel und von mitgenom-
menen Futtermitteln, verschiedensten na-
türlichen Früchten, Nüssen sowie Samen 
und Kräuter haben wir allen interessierten 
TeilnehmerInnen einen spannenden Ein-
blick in die ausgewogene Vogelfütterung 
gewährt. Im Anschluss erfolgte eine kurze 
Beobachtungstour in der Natur mit einem 
hochwertigen Zeiss Fernglas.
In dieser interessanten Veranstaltungsreihe 
(aus zwei Teilen aufgebaut) haben die Teil-
nehmerInnen alles rund um die richtige 
Vogelfütterung erfahren. Vieles davon kann 
man auch selbst in der Natur sammeln oder 
in der Küche zubereiten.
1. Teil: Gründe für Bestandsrückgänge in 
Österreich und global, welche Futtermittel 
sind für welche Arten geeignet wurden im 
Vortrag erläutert. 
2. Teil:  Welche Bäume und Sträucher so-
wie Wildp昀氀anzen sind für die Vögel im hei-
mischen Garten geeignet. 

Warum wir die Vögel füttern sollten?
• Weil es in Mitteileuropa kaum mehr 
 Ackerbeikrautgesellschaften, 
 Brach昀氀ächen sowie Blühstreifen über 
 das ganze Jahr hindurch gibt.
• Weil es aufgrund der regelmäßigen 
 Mahd zu wenig einheimische 
 Blumenwiesen, Wildkräuter und deren 
 Samen in den heimischen Gärten gibt.
• Weil nusstragende Bäume, Wild-
 Sträucher sowie Wildsamen für 
 samenfressende Vögel immer seltener 
 werden. 
• Weil durch das leider vielerorts starke
 Insektensterben viele insektenfressende 
 Arten verschwunden sind, oder stark im 
 Rückgang begri昀昀en sind. Ackerbewohner
  wie Kiebitze, Feldlerchen, Goldammern, 
 Rebhühner, Wachteln, Schwarzkehlchen,
  Grasmücken, Girlitze und andere Vogel-
 bestände sind allgemein 
 besorgniserregend zurückgegangen.

 Vögel füttern - so gehts richtig!

• Weil Feuchtlebensräume und Moore 
 sowie Sümpfe trockengelegt wurden. 
• Weil die Äcker im Herbst über sofort 
 umgeackert werden und die Vögel keine 
 Samen oder Feldfrüchte (Maisreste, 
 Getreide...) mehr 昀椀nden.
• Weil wir im Winter hier immer viele 
 Zugvögel aus dem hohen Norden 
 bekommen, die auf  Futter angewiesen
 sind, während unsere heimischen Arten 
 zeitig im Herbst nach Süden ziehen. 

Daher schadet man den Vögeln nicht, 
wenn man sie mit natürlichen Futtermitteln 
versorgt. Dies ergaben wissenschaftliche 
Studien, da unsere Vögel in unserer ausge-
räumten monotonen Landschaft nicht mehr 
ausreichend Nahrung vor昀椀nden. 
Auch während der Brutzeit versorgen die 
Elterntiere instinktiv ihre Jungvögel wei-
terhin mit Insekten, während sie selbst das 
angebotene Futter nur zur eigenen körperli-
chen Stärkung fressen. 

Wir danken für das großes Interesse und 

vor allem der Gemeinde Hausmannstät-

ten für die Finanzierung des Kurses.
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 Man läuft in Hausmannstätten ...
Seit dem letzten Zeitungsartikel nahmen 
wieder einige unserer Laufclubmitglieder 
erfolgreich an verschiedensten Wettkämpfen 
teil.  
Es wurden dabei zahlreiche Spitzen- und 
Stockerlplätze belegt.

Am Sonntag den 03. Dezember 2023 fand 
der erste von drei Läufen der Winter Run 
Series in Graz statt. Unser Laufclub war bei 
diesem Winterlaufevent durch Marianne 
Rehling, Karin Steinkellner, Richard Hage-
nauer, Walter Perl und Martin Steiner ver-
treten. 
Karin Steinkellner war über die 5km-Distanz 
am Start und konnte ihren Lauf  in 25:01 min 
erfolgreich 昀椀nishen. In ihrer Klasse (W45) 
belegte sie den sehr guten aber undankbaren 
4. Platz. Ebenfalls über die 5km-Distanz am 
Start war unsere zweite Dame im Feld, Ma-
rianne Rehling. Sie hat diesen Lauf  in 43:12 
min erfolgreich beendet. Und auch Richard 
Hagenauer war über die 5km sehr erfolg-
reich unterwegs. Mit einer sehr guten Ge-
samtzeit von 18:49 min holte sich Richard als 
Gesamt-10. den tollen 3. Platz in der Klasse 
M40!
Walter Perl hat die 10km in Angri昀昀 genom-
men und diese in einer sehr guten Zeit von 
45:39 min ge昀椀nished. In der Klasse M65 
holte er sich mit 5 min. Vorsprung! sensatio-
nell den Klassensieg. Und auch Martin Stei-
ner war über die 10km in einer guten Zeit 
von 48:52 min erfolgreich. Mit dem 8. Platz 
in der Klasse M45 platzierte auch er sich in 
den Top-10.
„Zum letzten Mal in dieser Form“ – so hieß 
es beim diesjährigen Adventlauf  der Diözes-
ansportgemeinschaft von Weiz nach Graz. 
Einige Mitgliederinnen und Mitglieder unse-
res Laufclubs ließen es sich nicht nehmen, bei 
herrlichem Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen ein Teil dieses traditionellen 
Bene昀椀zlaufs zu sein. Um schnelle Zeiten geht 
es bei diesem Lauf  allerdings nicht - es geht 
vor allem um das gemeinsame Laufen, ohne 
Startnummer und ohne Zeitnehmung. Vor-
neweg das Friedenslicht, gefolgt von einer 
großen Gruppe an Läuferinnen und Läufer, 
die umso größer wurde, je näher es dem Ziel 
entgegen ging.
Nach einer kurzen Andacht in der Weizber-
gkirche starteten die Läuferinnen und Läufer 
um 13 Uhr in Richtung Graz. Nach gut 30 

Kilometern war der schöne Innenhof  des 
Priesterseminars erreicht und viele stellten 
sich die spannende Frage, wie es im nächs-
ten Jahr wohl weitergeht. So viel wurde aber 
doch verraten: „Es wird etwas geben… „ So 
bleibt zu ho昀昀en, dass der sportliche Weizer 
Pfarrer auch im nächsten Jahr die bunte 
Gruppe nach der Andacht in der Basilika am 
Weizberg wieder mit den Worten: „Laufet 
hin in Frieden“ verabschiedet.
Auch heuer haben wieder einige unserer 
Läuferinnen und Läufer das Wettkampfjahr 
2023 beim traditionellen Grazer Silvester-
lauf  ausklingen lassen.
Richard Hagenauer und Marianne Reh-
ling haben jeweils den 5km-Bewerb erfolg-
reich absolviert.
Richard konnte diesen Lauf  in einer hervor-
ragenden Zeit von 18:44 min als Gesamt-21. 
昀椀nishen. In seiner Klasse (M40) belegte er 
damit den guten 6. Platz. Marianne war in 
43:46 min erfolgreich.
Beim Hauptbewerb über die 10km war 
unser Laufclub durch Walter Perl, Mar-
kus Sölkner, Martin Steiner und Gunthard 
Wächtler vertreten. Markus absolvierte die 
10km-Distanz in einer sehr guten Zeit von 
39:49 min und belegte als Gesamt-24. den 
guten 7. Platz in der Klasse M40. Walter 
war nach 48:32 min im Ziel und belegte in 
seiner Klasse (M60) den sehr guten aber un-
dankbaren 4. Platz. Martin war in einer Zeit 
von 49:37 min erfolgreich im Ziel und auch 

Gunthard hat seinen Lauf  in 56:40 min er-
folgreich beendet.
Nach den drei Lauftechnikeinheiten in der 
vergangenen Saison hat unser Laufclubmit-
glied Christoph Weiß (Dipl. Sportwissen-
schaftler, Trainer) für unsere Laufclubmit-
gliederinnen und Mitglieder auch für dieses 
Jahr wieder ein interessantes Lauftechnik-
training zusammengestellt. Wiederum ste-
hen drei Winterspecials-Einheiten zu den 
Themen Kraft, Lauftechnik und Orientie-
rungslauf  am Programm. 
Die erste Einheit fand am Samstag den 27. 
Jänner 2024 statt. Zuerst wurde gemeinsam 
eine lockere 2km lange Runde zum Aufwär-
men der Muskulatur absolviert. Anschlie-
ßend ging es im Foyer der Marktgemeinde 
Hausmannstätten weiter. Dort hat Christoph 
mit uns einige tolle Kräftigungsübungen 
durchgeführt. Dieses Thema wird von vie-
len Läuferinnen und Läufern leider sehr oft 
vernachlässigt. Dabei ist ein stabiler Rumpf, 
sowie eine gekräftigte Muskulatur so wichtig 
für einen ergonomischen Laufstil, und auch 
um Verletzungen vorzubeugen. Nach den 
Indoor-Einheiten ging es wieder raus in die 
freie Natur, wo wir zusammen noch einige 
kurze aber knackige Intervalleinheiten ab-
solviert haben. Nach diesem wiederum sehr 
informativen und interessanten Vormittag, 
haben wir gemeinsam noch in gemütlicher 
Runde den Ausgleich des Flüssigkeitshaus-
haltes wiederhergestellt.
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Am Sonntag den 28. Jänner 2024 fand mit dem 
2. Lauf  der Winter Run Series Graz 2023/2024 
der Start in die neue Wettkampfsaison 2024 statt. 
Bei herrlichem Laufwetter und nahezu perfekten 
Bedingungen waren wieder viele Läuferinnen 
und Läufer am Start dieser perfekt organisierten 
Veranstaltung beim Stadtstrand im Süden von 
Graz. Unser Laufclub war bei diesem Laufevent 
durch Marianne Rehling, Karin Steinkellner, 
Richard Hagenauer und Martin Steiner erfolg-
reich vertreten.
Marianne Rehling hat den 5km-Bewerb (1 Run-
de) erfolgreich in 42:07 min beendet.
Beim 10km-Bewerb (2 Runden) waren Karin 
Steinkellner und Richard Hagenauer am Start. 
Karin hat diese 10km in einer sehr guten Zeit 
von 51:07 min als Gesamt-14. beendet. In der 
Klasse W45 holte sie sich sensationell den Sieg, 
mit knappen 5 sec. Vorsprung auf  die Zweitplat-
zierte! Richard konnte diesen Lauf  in einer sehr 
guten Zeit von 38:15 min als Gesamt-7. 昀椀nishen. 
Und auch er holte sich in seiner Klasse (M40) - 
mit über 4 Minuten Vorsprung auf  den Zweiten 
- sensationell den Sieg!
Martin Steiner hat den 15km-Lauf  (3 Runden) 
in einer ebenso sehr guten Zeit von 1:18:33 Std. 
erfolgreich absolviert.

Nach der ersten Einheit am 27.01.2024 zum 
Thema Kraft, fand nun am Samstag den 10. 
Februar 2024 die zweite unserer drei Winterspe-
cial-Einheiten statt. Diesmal stand das Thema 
Lauftechnik am Programm. Nach einer locke-
ren Aufwärmrunde zeigte uns unser Laufclub-
mitglied Christoph Weiß weitere Lauftechnik-
übungen zum Thema dynamisches Stretching 
(Dehnen in der Bewegung) sowie einige weitere 
e昀케ziente Lauf-ABC-Übungen wie verschiedene 
koordinative Lauf- und Sprungübungen die wir 
im üblichen Lauftraining unbedingt einbauen 
sollten, um so unsere Lauftechnik zu verbessern.
Anschließend ging es im lockeren Dauerlauf, in 
den wir 3 kurze ca. 60-80m lange Steigerungsläu-
fe einbauten, weiter Richtung Fernitz.
Im Bereich der Buchkogelstraße standen 5 kna-
ckige Bergauf-Intervalleinheiten am Programm.
Diese jeweils einminütigen Einheiten ließen un-
sere Laktatkurve ordentlich nach oben schnellen 
- brennende Beine waren durch die Übersäue-
rung der Muskeln die Folge.
Kaum zu glauben wie lange so eine Minute sein 
kann, aber sehr e昀케zient.
Nach diesen 5 knackigen Einheiten ging es im 
lockeren Dauerlauf  wieder zurück nach Haus-
mannstätten, wo wir im GH Sailer in gemütli-
cher Runde unseren Flüssigkeitshaushalt wieder-
herstellten.

Wir gratulieren unseren Athletinnen und Athle-
ten sehr herzlich zu den erbrachten Leistungen!

Jahreshauptversammlung:
Am Freitag den 24. November 2023 fand unsere 
Jahreshauptversammlung und zugleich auch Jah-
resabschlussfeier statt.
Zahlreiche Mitgliederinnen und Mitglieder sind 
der Einladung in das GH Sailer gefolgt und 
machten diesen Abend zu einem gelungenen 
und geselligen Event in gemütlicher Atmosphäre. 
Bevor unser Obmann Mario Maier seine Begrü-
ßungsrede und Dankesworte an die anwesenden 
Mitgliederinnen und Mitglieder richtete, wurde 
für unsere verstorbenen Laufclubmitglieder eine 
Gedenkminute abgehalten.
Es folgte ein ausführlicher Bericht unserer 
Schriftführer-Stellvertreterin. Monika Sundl (un-
ser Schriftführer Wolfgang Kölli musste krank-
heitsbedingt kurzfristig absagen) über die zahlrei-
chen und vielfältigen Saison-Aktivitäten abseits 
der Wettbewerbe.
Im Anschluss daran folgte der ausführliche Be-
richt unseres Kassiers Gerhard Krickler über 
die 昀椀nanziellen Gebarungen im Jahr 2023. Auf-
grund einiger Aktivitäten (z.B. Panoramalauf, 
Herbstaus昀氀ug, Leukämiehilfelauf, Verbandsab-
gaben, ...) hat sich auch am 昀椀nanziellen Sektor 
wieder einiges getan.  Unsere Rechnungsprüfer, 
welche die Kassa am Tag vor der Jahreshaupt-
versammlung überprüften, haben diese für sehr 
ordentlich und äußerst genau geführt befunden. 
Die damit beantragte Entlastung der Kassiere 
sowie des gesamten Vorstandes wurde von den 
anwesenden Mitgliederinnen und Mitgliedern 
einstimmig angenommen.
Danach folgten die Sportberichte (Lauf  und 
Triathlon) über die abgelaufene Wettkampfsai-
son. Diese Vorträge wurden von unserer Triath-
lon-Sektionsleiterin Manuela Banfy sowie unse-
rem Obmann   Mario Maier gehalten. Man kam 
ganz schön ins Staunen, welch tolle Leistungen 
von unserer Wettkampftruppe auch in diesem 
Jahr wieder vollbracht wurden.
Wie bereits in den vergangenen Jahren wur-
den auch heuer wieder Ehrungen für beson-
dere sportliche Leistungen bzw. besonderes 
Engagement für den Laufclub, vorgenommen. 
Bei den Damen ging diese Ehrung an Barbara 
Zulus. Bei den Herren wurde Christoph Weiß 
für seine hervorragenden Leistungen, und sein 
Engagement (Gesamtsieg beim Welschlauf  und 
Organisation von drei Lauftechnikeinheiten für 
unsere Mitgliederinnen und Mitglieder) geehrt. 
Und auch unser Nachwuchstalent Stephan Zu-
lus wurde für seine tollen sportlichen Erfolge ge-
ehrt. Herzliche Gratulation natürlich auch allen 
weiteren Läuferinnen und Läufern, die unseren 
Laufclub in dieser Saison bei fast 100 nationalen 
sowie internationalen Wettkämpfen so erfolg-
reich vertreten haben und dabei viele hervorra-
gende Erfolge erzielen konnten!
Abschließend bedankte sich unser Obmann bei 

unseren treuen Sponsoren für deren tatkräftige 
Unterstützung. Ohne sie wären viele unserer Ak-
tivitäten und Aktionen erst gar nicht möglich.
Ein großes Dankeschön erging auch an den ge-
samten Vorstand für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit das ganze Jahr über, sowie bei 
allen anwesenden Mitgliederinnen und Mitglie-
der für deren aktive Teilnahme an den diversen 
Veranstaltungen.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt dieser JHV 
war die Ergänzungswahl Karin Spörk hat nach 
fast 20 Jahren! im Vorstand des Laufclub Haus-
mannstätten ihre Funktion als Kassier-Stellver-
treterin in jüngere Hände gelegt. Manuela Banfy 
wurde von den anwesenden Mitgliederinnen und 
Mitgliedern einstimmig zur neuen Kassier-Stell-
vertreterin gewählt. Ein herzliches Dankeschön 
an Karin für die fast zwei Jahrzehnte und die 
stets tolle Zusammenarbeit im Vorstand unseres 
Laufclubs. Und auch in der Funktion des 1. und 
2. Obmann-Stellvertreters hat es eine Rochade 
gegeben - ab sofort übernimmt Erich Reinisch 
von Markus Mayrhofer die Funktion des 1. Ob-
mann-Stellvertreters.

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung 
lud der Laufclub wieder zu einem Imbiss ein. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle an das 
Team vom GH Sailer für die hervorragende ku-
linarische Bewirtung! Und wie bereits in den ver-
gangenen Jahren gab es auch heuer wieder ein 
tolles Kuchenbu昀昀et. Ein herzliches Dankeschön 
für die köstlichen Kuchenspenden.
Natürlich durfte auch heuer die bereits traditio-
nelle Verlosung eines Startplatzes für einen nati-
onalen Lauf  nach Wahl, unter allen anwesenden 
Mitgliederinnen und Mitgliedern, mittels Loszie-
hung nicht fehlen. Diesmal ging der Gewinn an 
Richard „Richi“ Hagenauer - herzlichen Glück-
wunsch! 
In gemütlicher Runde wurde noch bis in die spä-
ten Abendstunden hinein geplaudert, die Saison 
nachbesprochen, und bereits Pläne für die kom-
mende Saison geschmiedet.
Alle aktuellen Berichte, Ergebnisse und auch Fo-
tos 昀椀nden Sie im Internet auf  unserer Homepage 
www.laufclub.at

Bleiben Sie gesund, aber machen Sie auch was 
dafür!
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 ESV Hausmannstätten
Wintermeisterschaft:

Zielwettbewerb

Am 6. Jänner 2024 fand die Landesmeister-
schaft im Zielwettbewerb aller Altersklasse 
statt, bei der sich zwei vielversprechende Ta-
lente, Larissa Bauer und Emilia Kernbichler, 
für die österreichischen Meisterschaften qua-
li昀椀zierten. Die nationalen Titelkämpfe wur-
den am 27. und 28. Jänner 2024 in Amstetten 
(Niederösterreich) ausgetragen. Anita Wade, 
bereits im Vorjahr durch ihre herausragen-
den Leistungen für die Staatsmeisterschaft 
quali昀椀ziert, zeigte hier ebenfalls erneut ihr 
Können. In der Damenkonkurrenz sicherte 
sie sich den respektablen 13. Rang. Als Teil 
des steirischen Auswahlteams belegte sie 
den sechsten Platz im Mannschaftsbewerb. 
Die jungen Talente Emilia Kernbichler und 
Larissa Bauer machten ebenfalls auf  sich 
aufmerksam. Bei ihrer Teilnahme an den ös-
terreichischen Meisterschaften im Zielwett-
bewerb in der Altersklasse Schüler-Jugend 
weiblich U14 erreichte Emilia den 10. Platz 
und Larissa platzierte sich auf  dem guten 9. 
Rang.

Links: Larissa Bauer 

2. Platz Landesmeisterschaft Zielwettbewerb Altersklasse Schüler-Jugend weiblich U14

Rechts: Emilia Kernbichler 

1. Platz Landesmeisterschaft Zielwettbewerb Altersklasse Schüler-Jugend weiblich U14

Der Verein ist stolz auf die erfolgreichen 

Teilnehmerinnen im Zielwettbewerb, die 
durch ihre Leistungen nicht nur ihre persön-
liche Entwicklung unterstreichen, sondern 
auch unseren Verein hervorragend repräsen-

tieren. Der Blick richtet sich nun voller Vor-
freude auf  zukünftige Wettbewerbe und die 
weiteren Erfolge, die unsere jungen Talente 
und vielversprechenden Zielschützinnen 
zweifellos noch erzielen werden.

Jugend Mannschaft

Die Eishalle Hart bei Graz war am 7. Jän-

ner 2024 Schauplatz für talentierte Nach-

wuchsmannschaften. Neun Teams waren 
bei der Landesmeisterschaft Jugend U16 ver-
treten und spielten gegeneinander. Das Tur-
nier war von Anfang an sehr spannend, und 
die Entscheidung um die vorderen Plätze 
昀椀el im letzten Spiel, die ersten Drei trennten 
nur wenige Stockpunkte voneinander. Die 
Mannschaft vom ESV Union Hausmann-
stätten sicherte sich den hervorragenden 2. 
Platz im Endergebnis. Das Team, bestehend 
aus den Spielern Manuel Leitinger, Michael 
List, Maid Osmancevic, Jonas Fink-Kauf-
mann, sowie den Spielerinnen Larissa Bauer 
und Emilia Kernbichler, lieferte eine gute 
Leistung ab. Die erzielte Platzierung sicherte 
der Mannschaft auch die Teilnahme an den 
österreichischen Meisterschaften, die am 13. 
Jänner 2024 in Marchtrenk (Oberösterreich) 
stattfanden. Hier traf  das Team auf  starke 
Konkurrenz und erreichte letztendlich den 
respektablen sechsten Rang von elf  Teilneh-
mern. Die Spieler und Spielerinnen vom 
ESV Union Hausmannstätten können stolz 
auf  ihre Leistungen zurückblicken und ha-

ben einmal mehr bewiesen, dass sie zu den 
vielversprechenden Talenten gehören.

Bei der Landesmeisterschaft Jugend U14 in 
der Eishalle Liebenau am 21. Jänner 2024 
hat die Mannschaft des ESV Union Haus-
mannstätten mit Larissa Bauer, Alia Eisner, 
Jonas Fink-Kaufmann, Lucas Hubmann, 

v.h.li: Manuel Leitinger, Michael List, Emilia Kernbichler, 

v.v.li.: Jonas Fink-Kaufmann, Maid Osmancevic, Larissa Bauer,

Emilia Kernbichler und Wendelin Meier 
den tollen 4. Platz von acht teilnehmenden 
Teams belegt. 

Herzlichen Glückwunsch zu den erbrachten 
Leistungen und viel Erfolg für die kommen-
de Sommersaison.
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Mixed-Mannschaft

Am Samstag den 9. Dezember 2023 haben 
Daniela Moik, Angelika Neumann, Markus 
Neumann und Herbert Posch an der Un-
terligameisterschaft im Mixedbewerb teil-
genommen und belegten den 4. Platz. Sie 
sicherten sich damit  einen „Steherplatz“ in 
dieser Spielklasse für die nächste Wintersai-
son. 

Herrenmannschaft

Die Gebietsmeisterschaft am Samstag den 
16. Dezember 2023 wurde in Hart bei Graz 
ausgetragen. Die Spieler Johannes Kern, 
Manuel Leitinger, Markus Neumann und 
Herbert Posch belegten den vierten Rang 
und sicherten sich den begehrten „Steher-
platz“ in dieser Spielklasse für die nächste 
Wintersaison. Bei der Sportunion Landes-
meisterschaft am 26. Dezember 2023 in 
Weiz, erreichte die Mannschaft mit Manuel 
Leitinger, Johann Lendl, Markus Neumann 
und Herbert Posch den 18. Rang und muss 
zurück in die Sportunion Landesliga. Der 
Blick richtet sich nun optimistisch auf  die 
Sommersaison 2024, in der das Team erneut 
beweisen kann, dass es mit jugendlicher Ver-
stärkung zu den konkurrenzfähigen Mann-
schaften im regionalen Stocksportgeschehen 
gehört. 

Damenmannschaft

In einer intensiven Vorbereitungszeit auf  
die Meisterschaft, konnte sich die Damen-
mannschaft beweisen und feierte dabei be-
eindruckende Erfolge. Mit dem erstmaligen 
Gewinn der Ladies Trophy in Weiz zeigten 
Angelika Neumann, Gerti Stranz, Monika 
Sundl und Anita Wade ihre Klasse und si-
cherten sich den ersten Platz von insgesamt 
12 teilnehmenden Teams. Zuvor hatte man 
bereits das Turnier des ESV Rettenbach in 
St. Martin im Sulmtal gewonnen. Der Sai-
sonhöhepunkt war die Teilnahme an der 
Staatsmeisterschaft der Damen am 3. und 
4. Februar 2024 in Marchtrenk (Oberöster-
reich). Die Bedingungen auf  dem Eis waren 
am ersten Tag sehr anspruchsvoll, geprägt 
von schwer zu beherrschenden Eisverhält-
nissen. Trotz dieser Herausforderungen zeig-
te das Team Kampfgeist und fand sich nach 
dem ersten Spieltag mit 8 Punkten auf  dem 
Konto im Abstiegsplayo昀昀 wieder. Am zwei-
ten Tag passten sich die Spielerinnen besser 
an die Bedingungen an und sicherten sich 
mit 4 Siegen und weiteren 8 Punkten den 
2. Platz im Abstiegsplayo昀昀 und insgesamt 
den 10. Platz von 16 teilnehmenden Mann-
schaften im Endergebnis. Der Verbleib in der 
Staatsmeisterschaft und der Startplatz für 
2025 in Kapfenberg war somit gesichert. Ein 

Resümee der Damen zeigt, dass sie mit der 
Erfahrung wachsen und im Mittelfeld der 
besten nationalen Eisstockschützinnen mit-
halten können. Das Ziel für die Zukunft ist 
klar: Das Niveau zu steigern, um auch gegen 
vermeintlich stärkere Teams zu bestehen. 
Die Teilnahme an der Staatsliga 2024 wird 
zweifellos wieder ein weiteres spannendes 
Kapitel in der Erfolgsgeschichte der Damen-
mannschaft.

h.li: Gabriele Posch, Anita Wade, Monika Sundl, 

Angelika Neumann, 

vorne: Daniela Moik

Damen Staatsliga 
Heimspiele:

Sonntag, 21. April 2024, 10.00 Uhr 

gegen ESSV Lustenau (Vorarlberg)

Sonntag, 5. Mai 2024, 10.00 Uhr g

egen GSC Liebenfels (Kärnten)

Sonntag, 16. Juni 2024, 10.00 Uhr 

gegen ESV Weier昀椀ng (Oberösterreich)
www. stockpsort-austria.at

Herren Unterliga 
Heimspiele: 

Freitag, 5. April 2024, 19.00 Uhr 

gegen USG Grambach

Freitag, 3. Mai 2024, 19.00 Uhr 

gegen ESV St. Martin i.S. 1

Freitag, 17. Mai 2024, 19.00 Uhr 

gegen EC Vogau
www.stmk.stocksport-austria.at

Eine Jugendmannschaft U14 nimmt an der Landesmeisterschaft 
teil. Es gibt 2 Austragungsorte, wobei der Meisterschaftsstart in 
der Stocksporthalle Gössendorf am 14. April 2024 mit Beginn um 
8 Uhr ist. 

Aktuelle Meldungen gibt es auf unserer 
Homepage
Für den ESV Union Hausmannstätten
Monika Sundl, Obfrau

Vorschau Sommermeisterschaft:

Marktplatz 4  |  8071 Hausmannstätten

03135 / 470 88 
info@fahrschule-hausmannstaetten.at

 

 

 

 



UMWELT  & NATUR

 Volleyballclub Hausmannstätten
Damen und Herren sichern sich zum zwei-

ten Mal in Folge Plätze im Aufstiegsplayo昀昀
Die Volleyball-Teams des VCH haben es er-

neut gescha昀昀t: Sowohl die Damen als auch 
die Herren stehen im Aufstiegsplayo昀昀 zur 
ersten Bundesliga. Nach einer beeindrucken-

den Leistung haben beide Teams die letzten 

Punkte gesichert und sich somit ihren Platz 

im Playo昀昀 gesichert.

Sieg Rückrunde Radkersburg

Rückrunde Sieg UVC2

Sieg TLC Weiz Rückrunde

Cup gegen Leibnitz

Die Spielerinnen und Spieler des VCH ha-

ben hart gearbeitet, um sich diese Chance zu 

verdienen, und sind nun bereit, ihr Bestes in 

den Playo昀昀s zu geben.
Der Verein und seine Fans können stolz auf  

die Leistungen ihrer Teams sein und freuen 

sich bereits auf  die kommenden Spiele. Es 

bleibt abzuwarten, welche Herausforderun-

gen im Playo昀昀 auf  die VCH-Teams warten, 

doch eins ist sicher: Sie werden mit vollem 

Einsatz und Kampfgeist antreten.

EUER
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Die Mobilität der Zukunft mitgestalten und neue 
Fahrzeugkonzepte auf die Straße bringen, die 
auch deine Mitarbeit in sich tragen – mit einer 
Lehre bei Magna schaffst du dafür die optimalen 
Voraussetzungen. Lerne von den Besten und werde 
selbst eine_r der Besten.

An unserem Magna-Standort in Graz bilden wir ab Herbst 
2024 wieder Facharbeiter_innen von morgen aus.

Lehrstellenangebot bei Magna:

• Elektrotechnik

• Fahrzeugsattlerei

• Informationstechnologie

• Karosseriebautechnik

• Kraftfahrzeugtechnik

• Lackiertechnik

• Maschinenbautechnik

• Mechatronik

• Technisches Zeichnen

Profitiere von begleitenden Ausbildungen wie Englisch- und 
Soft-Skills-Trainings, der Möglichkeit von Auslandspraktika 
und interessanten Exkursionen sowie zahlreichen weiteren 
Benefits!

  Weitere Informationen findest du auf 
  lehre.magna.at

  Wir freuen uns auf deine Online-Bewerbung!

CO2-Emission: 166-127 g/km, Gesamtverbrauch: 4,8-7,3 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und  
Regelung Nr. 51.03  UN/ECE [2018/798] ermittelt: Kia Sportage Fahrgeräusch dB(A) 68.0-67.0 / Nahfeldpegel dB(A) /min-1 78.0-69.0 / 3750-2400. 1) Listenpreis Kia Sportage 
Titan € 32.490,00 abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung) bestehend aus € 1.500,00 Eintauschbonus und € 1.500,00 Finanzierungsbonus bei Finanzierung über Kia 
Finance. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.03.2024. Erfüllung banküblicher 
Bonitätskriterien vorausgesetzt. Stand 01|2024. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

Im Leasing1) ab

€ 29.490,–

Gebaut für endlose
Inspiration.
 Der Kia Sportage.

Autohaus Jakob Prügger GmbH. 
Grazerstraße 37 | 8071 Hausmannstätten
Tel.: 03135 - 465 04 | info@pruegger.at
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Erfolgreiches Heimturnier mit 400 begeister-
ten Nachwuchstalenten
Am 20. und 21. Jänner 2024 veranstaltete 
unser Sportverein in der Sporthalle Haus-
mannstätten ein Nachwuchsfußballturnier, 
das allseits positive Reaktionen hervorrief. 
Gespielt wurde in allen Altersklassen von 
der U8 bis zur U12. Mit 40 gemeldeten 
Teams und ca. 400 Nachwuchsspielerinnen 
und Spielern blieb das gut organisierte Tur-
nier für alle Beteiligten in guter Erinnerung. 
Während am Parkett der Bandenzauber 
vollzogen wurde, feuerte das Publikum den 
Nachwuchs auf  der gut gefüllten Tribüne an. 
Eingebettet von der Rundumbewirtung des 
Kantinenteams und dem Glückshafen war 
eine positive Stimmung bei allen wahrnehm-
bar, auch wenn nicht immer der sportliche 
Erfolg gegeben war. So blieb der Turniersieg 
der eigenen Teams, wo jeweils eine Mann-
schaft im Halb昀椀nale vertreten war, verwehrt, 
was der Stimmung aber keinen Abbruch tat. 
So ein Turnier durchzuführen ist nur mög-
lich, wenn ganz viele helfende Hände zusam-
mengreifen. Deshalb möchten wir uns bei 
allen bedanken, die uns beim Hallenturnier 
2024 unterstützten!

Aktuelle Zahlen und Vorschau auf  die Früh-
jahrssaison
Die gute Arbeit im Kinder- und Jugendfuß-
ballbereich spiegelt sich in der Anzahl der 
Teams und den gemeldeten Nachwuchsspie-
lerinnen und Spielern wider. Im März startet 
der Fußballkindergarten mit ca. 20 Nach-

 Sportverein Hausmannstätten

wuchskickern durch, unsere Kindermann-
schaften, die wir von der U7 bis zur U12 
durchgehend vertreten haben, starten im 
April ihre Turniere bzw. Spiele (in diesem Al-
tersbereich noch ohne Tabellen) und die Ju-
gendmannschaften U14, U15 und U16 sind 
zu diesem Zeitpunkt auch schon auf  ihre 
Meisterschaften gut vorbereitet und voller 
Tatendrang. Insgesamt können 190 Nach-
wuchstalente (Stand Februar 2024) sportlich 
betreut werden, was einen großen Beitrag 
zur Förderung der Jugend in und rund um 
Hausmannstätten darstellt. 
Auch heuer ist die Vorfreude auf  unser Trai-
ningslager groß, das wir von 23.  – 27. März 
in Medulin mit allen Mannschaften ab der 
U11 durführen. Spielerinnen, Spieler, Eltern 
und Trainer freuen sich auf  schöne Momen-
te und sportliche Herausforderungen, die 
den Teamgeist stärken werden. 
Unserer Kampfmannschaft wünschen wir 
bei der Aufholjagd in der Rückrunde viel Er-
folg und ho昀昀en, dass sie ganz vorne um die 
Meisterschaft mitspielen kann! 

Falls Sie für Ihren Nachwuchs ein geeigne-
tes Team suchen, können Sie sich gerne bei 
unseren beiden Jugendleitern Stefan Höller 
(Kindergarten bis U12) und Sigi Schröttner 
(U14 bis U16) melden!
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INNOVATIV. KREATIV. UNGEWÖHNLICH.

Jetzt QR Code scannen und ein 
kostenloses Gespräch sichern!

0664 / 24 11 888  

dominik@iku.at

www.iku.at

Fernitz 8072

Lilienstraße 16Das	IKU-AGENTUR-ABO	ist	eine	umfassende	Lösung	für	Unternehmen,	die	
Unterstützung	 in	 verschiedenen	 Bereichen	 benötigen.	 Es	 bietet	 eine	 Reihe	
von	Dienstleistungen,	darunter	gra昀椀sche	Arbeiten,	Social	Media-	und	Marke-
ting-Betreuung.	Der	monatliche	Beitrag	wird	individuell	mit	dem	Kunden	abge-
stimmt,	was	Flexibilität	und	Anpassungsfähigkeit	gewährleistet.	Ein	persönli-
ches	Gespräch	wäre	sicherlich	hilfreich,	um	die	spezi昀椀schen	Bedürfnisse	Ihres	
Unternehmens	zu	besprechen	und	zu	sehen,	ob	dieses	Abo	eine	wirtschaftli-
che	Lösung	für	Sie	sein	könnte.

Eine	Lösung	für	ALLE	Anforderungen	-	
wirtschaftlich,	individuell	,昀氀exibel,	

unkompliziert	und	planbar.

AGENTUR-ABO
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Vielseitig: 
Wir verwenden Holz vielseitig in  
all seinen Formen;   

egal ob in einem Designer-▪
    Möbelstück als Unikat,  

als stabiles Element im Haus- ▪
    und Carport-Bau oder  

als nachwachsende Energie-▪
    quelle für Hausmannstätten. 
 
Stärken: 

Wir bringen seine Stärken ge-
zielt und zeitgemäß zum Einsatz. 
 

Ästhetik:  
Wir setzen dabei ein Augenmerk 
auf die Ästhetik und dem natür-
lichen Erscheinungsbild des 
Werksto�es Holz. 
 

Persönlich: 

Wir sind die richtigen Ansprech-
partner für besondere Aufträge 
jeder Art und bieten eine Viel-
zahl an Leistungen rund ums 
Bauen & Einrichten an. 
 
Wenn auch Sie diese Leiden-
schaft verspüren, kontaktieren 
Sie uns; wir beraten Sie gerne!

Leidenschaft für Kreativität 

KARMA:          Tel.: +43-3135/49991, email: o�ce@karma-karma.at, www.karma-karma.at 

BIOENERGIE:  Tel.: +43-3135/49999, email: kontakt@bioenergie-hausmannstaetten.at, www.bioenergie-hausmannstaetten.at

Wir wünschen Frohe Ostern! 

Für mehr Lebensqualität in Hausmannstätten!
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